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Der 11. slowUp Bodensee Schweiz
Zwischen 10.00 Uhr und 17.00 Uhr heisst es 
Rundkurs frei für Jung und Alt, Singles und 
Familien, mit Fahrrad, Inlines oder ähnlichen 
Verkehrsmitteln und natürlich auch für Wan-
derer. Die 40 Kilometer auf flachen Strassen 
und Wegen führen durch die attraktive Land-
schaft Mostindiens und sind an diesem Tag für 
den motorisierten Verkehr gesperrt.

Als Start- und Zielort bildet Romanshorn 
das Zentrum des slowUp. Im Village und 
im Festzelt am See erwarten Sie ein abwechs-
lungsreiches Unterhaltungsprogramm, das 
Kinderspieleland, kulinarische Höhepunkte 
und zahlreiche Marktstände mit interessan-
ten Angeboten. 

Lesen Sie weiter auf Seite 3 und ab Seite 19!

OK slowUp Romanshorn

Beilage «slowUp»

 auf Seite 19!

mythurgau.ch

David H. Bon
Kantonsrat FDP
Gemeindeammann 
Romanshorn

zu BTS+OLS

«Heute für die 
Generation von mor-
gen entscheiden.» 
 
23. Sept. 2012

Komitee «JA zu BTS+OLS», PF 396, 8570 Weinfelden

Gold- und Silberankauf
nur beim seriösen Goldschmied

Markus Franz, Goldschmied
8590 Romanshorn · franzschmuck.ch

ca. Fr. 40.–/48.50 per Gramm Feingold

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgs beschleuniger

«Das beste Geschenk»
Walter Hungerbühler, Egnach

Liess mit eigenen Fotos 
Kalender machen.

Kultur, Freizeit, Soziales
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YOGA & WELLNESS

NARAYANA

In meine Yogakurse können Sie jederzeit neu einsteigen und fl exibel nutzen. Sie müssen 
sich nicht auf einen bestimmten Kurstag festlegen. Vor allem Anfänger und Personen mit 
einer längeren Abstinenz im Yoga, sind herzlich willkommen. Die Kurse dauern 120 Min. 
und beinhalten Mantras, Körperstellungen (Asanas) wie auch Atem- und Entspannungs-
übungen.

Romanshorn

Montag :     19:30 - 21:30    

Dienstag:     17:45 - 19:45 / 20:00-22:00 

Donnerstag: 9:00-11:00           

Freitag:  Meditation u. Mentaltraining 19:00 - 20:30

Es ist Ihre persönliche «Auszeit» von Stress und den Strapazen des Lebens, das sich «wie-
der-kennenlernen-Programm» das Ihr körperliches und geistiges Wohlbefi nden verstärkt. 
Melden Sie sich zu einer Schnupperstunde an und fühlen Sie selbst, wie gut es Ihnen tut.

Narayana Yoga u. Wellness
Brigitte E. Wegner, Dipl.-Iyengar-Yoga Lehrerin

Hafenstrasse 62, 8590 Romanshorn (im Restaurant Panem, Seiteneingang im hinteren Saal)

Mobile 079 215 10 75      Homepage: www.iyengar-yoga-narayana.ch

Tag der offenen Tür

1. September 2012

10.00 - 18.00 Uhr

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch

Ströbele der Erfolgs beschleuniger

Ströbele ist ein aufstrebendes Kommunikations-Unternehmen 
mit der ungewöhnlichen Kombination von Werbeagentur 
und Produktionsbetrieb. Von der Idee bis zur Realisierung ent-
stehen hier anspruchsvolle Kommunikationsmittel.

Für den reibungslosen Zustellservice suchen wir eine/n

Chau� euse oder Chau� eur
in flexibler Teilzeitbeschäftigung von ca. 20%

Als Chauffeur sind Sie sich gewohnt, kurzfristige Einsätze 
zu meistern, die Ware bei den Kunden auszuliefern und den 
Lieferwagen in Schuss zu halten. Sie scheuen auch den per-
sönlichen Kontakt nicht. Schliesslich sind Sie das wichtige 
Bindeglied zwischen Ströbele und unseren Kunden. 

Idealerweise haben Sie eine entsprechende Ausbildung in 
diesem Bereich. Da aber lediglich der Führerausweis Kategorie 
B gefordert ist, genügen auch eine sichere und gekonnte 
Fahrweise mit einem Lieferwagen. Zudem bringt Sie eine kurz-
fristige Einsatzbereitschaft nicht aus der Fassung. Sie haben 
ein seriöses Auftreten, sind zuverlässig und freundlich. Wichtig 
ist auch die körperliche Fitness. Bei Ströbele laden und ent-
laden Sie auch schwere Schachteln.

Wenn Ihnen diese sportliche Tätigkeit zusagt und Sie in 
Romanshorn oder naher Umgebung wohnen, dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung. Zuständig ist Niels Friedrich, 
Leiter Produktion, niels.friedrich@stroebele.ch.

In unserem Betrieb bieten wir einer jungen Schul-
abgängerin oder einem jungen Schulabgänger die 
Möglichkeit, den interessanten und abwechslungs-
reichen Beruf der/s

Fachfrau/Fachmann Gesundheit

zu erlernen. Ausbildungsbeginn Sommer 2013. Die 
Ausbildung dauert drei Jahre.

Es besteht auch die Möglichkeit, bei uns im Betrieb 
einen Tag lang Spitex-Luft zu schnuppern.

Anmeldungen mit Motivationsschreiben und Multi-
Check nehmen die Bildungsverantwortlichen Gaby 
Thomann und Anita Abersfelder unter Tel. 071 463 
12 04 gerne entgegen.

Spitex-Dienste Romanshorn-Salmsach 
Konsumhof 2/3, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 12 04

Grabfeld-Räumung 
Katholischer Friedhof Romanshorn

Im Grabfeld vor dem Gemeinschaftsgrab werden 
nach 25 Jahren die hintersten 4 Reihen (Gräber 
mit Todesjahr 1985–1988) auf Ende 2012 aufge-
hoben.

Über die Grabsteine kann bis Januar 2013 verfügt 
werden.

Ab Februar 2013 werden sie durch die Kirchge-
meinde abgeräumt.

Kath. Friedhofkommission
R. Bilgeri, Präsident
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Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und 
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können  
bei der Gemeindekanzlei ein Jahresabo von  
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen, bis Di. 8 Uhr
Gemeindekanzlei Romanshorn 
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a, 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten, bis Mo. 9 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35 
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50 
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch

Thurgauer Open
Auch Hobbyspieler haben 
ihre Chance.

Weiter auf Seite 9.

slowUp am 26. August
Einige Strassen werden am 
Sonntag gesperrt sein.

Weiter gehts auf Seite 3.

Kantersieg
Der FC Romanshorn startet 
optimal in die neue Saison.

Weiter gehts auf Seite 17.

Gemeinden & Parteien

Kultur, Freizeit, Soziales

Wellenbrecher

Wirtschaft

Leserbriefe

Impressum

Beilage «slowUp» auf Seite 19!

Hermann Hess eröffnet die neue Kurssaison der offenen Kanti
«Idylle als populäres Konzept − echt und 
nachhaltig?» Unter diesem Titel wird Unter-
nehmer und Kantonsrat Hermann Hess am 
Dienstag, 4. September, ab 19 Uhr in der  
Aula der Kantonsschule Romanshorn aus den 
unterschiedlichsten Blickwinkeln über den 
Thurgau sprechen.

Mit dieser Eröffnungsveranstaltung lädt die 
Kantonsschule Romanshorn alle Interessier-
ten zum Auftakt der diesjährigen Kurssaison 
der offenen Kanti, dem kantonsschuleigenen 
Bildungsangebot für Erwachsene, ein. Diese 
kostenlose und ohne Anmeldung zugäng-

liche Veranstaltung mündet in einen Apéro, 
der nicht nur weiterführende Diskussionen, 
sondern auch geselliges Beisammensein er-
möglichen wird.

Ab dem 20. September folgen Kurse von 
einem bis maximal vier Abenden zu den 
unterschiedlichsten Themenbereichen: 
Neben Informatikkursen stehen bis zum 
Jahresende Kurse aus den Bereichen Ge-
sundheit, Religion, Musik, Biologie, Ge-
schichte, Literatur und Architektur auf dem 
Programm. So stellt beispielsweise Kursleiter 
und Drogist Martin Koradi Phythoterapie 

vor und zeigt auf, inwiefern sich diese Heil-
methode von anderen unterscheidet. Oder 
Deutschlehrerin Dr. Margrit Stickelberger-
Eder und Architekturstudentin Selin Saru-
han betrachten und diskutieren gemeinsam 
mit den an ihrem Kurs Interessierten die 
kontroversen Strömungen der Architektur 
an der Schwelle der Moderne und ihre Spie-
gelung in der Literatur der Zeit. 

Informationen zum gesamten Kurspro-
gramm dieses Schuljahres finden Sie unter 
www.offenekanti.ch. 

offene kanti

Gemeinden & Parteien

Strassensperrung während des slowUp Bodensee Schweiz
Bereits zum elften Mal findet am kommenden 
Wochenende der slowUp Bodensee Schweiz 
statt. Das slowUp-Village im Seeparkareal 
Romanshorn lädt wieder mit viel Spass und 
Unterhaltung zum Verweilen ein.

Am Sonntag, 26. August, zwischen zir-
ka 7.00 und 19.00 Uhr sind einige Strassen/
Strassenabschnitte für den motorisierten Ver-
kehr gesperrt. Bitte parkieren Sie an diesem 
Tag Ihr Auto nicht auf der Strasse und beach-
ten Sie, dass eine Zu- bzw. Wegfahrt zu Ihrer 
Liegenschaft tagsüber erschwert oder nicht 
jederzeit möglich ist. Auf dem folgendem Plan 

ist ersichtlich, welche Strassen betroffen sind.
Die Zufahrt für Rettungsfahrzeuge ist natür-
lich jederzeit gewährleistet. Haben Sie noch 
Fragen? Zögern Sie nicht, uns anzurufen. 

Für verkehrstechnische Fragen: Jürg Calon-
der, Telefon 071 463 41 41 
Für alle weiteren Fragen: Regula Fischer, 
Telefon 071 463 65 81

Im Namen des OK Romanshorn bedan-
ken wir uns für Ihr Verständnis und Ihre  
Mithilfe. 

OK slowUp Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales
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MITTEILUNG DER 
EINBÜRGERUNGSKOMMISSION
A. Beabsichtigte Einbürgerungen
Gestützt auf Art. 33a Gemeindeordnung teilt die Einbür-
gerungskommission mit, dass sie folgenden Personen das 
Gemeindebürgerrecht zu verleihen beabsichtigt:
1.  Harrer Maren, geboren 19.06.1987 in Mannheim, 

deutsche Staatsangehörige, Studentin,  ledig, seit 1990 in 
der Schweiz, wohnhaft Aaheggstrasse 3c in Romanshorn 

2.  Schowtka Liane, geboren 08.12.1970 in Hoyers-
werda, deutsche Staatsangehörige, Zahnärztin, ledig, 
seit 1999 in der Schweiz, wohnhaft Friedhofallee 1 in 
Romanshorn zusammen mit Tochter Marie-Sophie, 
geboren 14.03.2012 in St. Gallen

Einwendungen
Bis zum 3. September 2012 können stimmberechtigte 
Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Ro-
manshorn bei der Einbürgerungskommission, Gemeindehaus, 
8590 Romanshorn, gegen die Einbürgerung Einwendungen 
anmelden. Die Einwendungen sind schriftlich zu machen, mit 
einer Begründung zu versehen und per Post einzureichen. 
Anonyme Zusendungen werden nicht behandelt.

B. Verleihung des Gemeindebürgerrechts
Die Einbürgerungskommission hat folgender Person nach 
Ablauf der Einwendungsfrist das Gemeindebürgerrecht ver-
liehen:

Doan Kim Phung, geboren 17.04.1994

Abgelehnte Gesuche werden nicht publiziert.

Romanshorn, 24.08.2012

Die Einbürgerungskommission

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Sei stark und mutig!
Zu jeder Zeit gab und gibt es Situationen, die Mut verlangen: Eine 
grosse Besucherschar genoss den diesjährigen evangelischen Got-
tesdienst in der Salmsacherbucht. Zusammen mit Nina Stangert (Flö-
te) und Oliver Kopeinig (Keyboard), KV-Mitglied Regula Streckeisen 
und den Religionslehrerinnen gestaltete Pfarrerin Martina Brendler 
die besondere Feier am See.

Drei Kinder wurden getauft, Kindergartenkinder und Schüler wur-
den gesegnet und mit dem neuen Pfarrer Ruedi Bertschi unterhielt 
sich Frau Brendler zum Thema «Mut»: «Immer wieder sind wir ge-
fordert, mutig und stark zu sein, uns auf Veränderungen einzulassen, 
uns zu entscheiden. Gott ist da und dabei, wenn wir sagen können: 
Es gibt immer einen Weg!» Anschliessend wurde bei Grilliertem, 
Kaffee und Kuchen Gemeinschaft gepflegt.  

Markus Bösch

Für Strassenprojekt
Die SVP des Bezirks Arbon steht klar hinter dem Neubau der Strassen-
projekte, über welche am 23. September abgestimmt wird. 

Toni Kappeler (Grüne, Contra) und Andreas Niklaus (SVP, Pro) 
brachten den Mitgliedern anlässlich ihrer Versammlung vom 15. Au- 
gust die Argumente in einer äusserst fundierten Art und Weise nä-
her. Unter den Anwesenden war die Haltung klar. Egon Scherrer, 
Landwirt und Gemeinderat von Egnach, meinte, dass nur die BTS 
den Verkehr aus den Dörfern nehmen könne. Die Verbundslösung 
der Umweltverbände sei ein Flickwerk, welches ebenfalls viel Land 
brauche, das Problem aber nicht löse. Josef Arnold, Transportunter-
nehmer aus Uttwil, wies darauf hin, dass die Verbundslösung den 
Verkehr nicht aus den Dörfern von Kesswil und Uttwil nehme und 
keine Verbesserung bringe. Nach rund zweistündiger Diskussion 
sagten die Mitglieder mit 26:3 Stimmen klar Ja zu den beiden Stras-
senprojekten BTS/OLS sowie zur Finanzierung. 

SVP des Bezirks Arbon

Bild: Markus Bösch

Verwaltung und Vermarktung von Immobilien

Carl-Spitteler-Strasse 4 Telefon 071 463 72 61
8590 Romanshorn E-Mail info@bachmann-fc.ch

Bachmann ImmobilienTreuhand GmbH

Seestrasse 39, Salmsach
Grosse, ruhig gelegene 4½-Zimmer-Wohnung
wenige Minuten vom Bahnhof Romanshorn 
entfernt 
Ab 01.09.12 oder nach Vereinbarung
Mietzins netto: Fr. 990.– + NK Fr. 250.–

Kontakt: Trewim AG, Romanshorn
R. Thoma, 071 466 73 00  /  info@trewim.ch
Weitere Informationen unter: www.trewim.ch

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 6000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Mitteilungen des Einwohneramtes

Geburten

14. Juni in Frauenfeld
–  Widmer Anna, Tochter des Widmer Ro-

bert, von Hohenrain LU, und der Widmer 
Jana, aus der Slowakei

Eheschliessungen

2. August in Amriswil
–  Günter Christoph Andreas, von Thörigen 

BE; Ott Mirjam Larissa, von Biberstein 
AG

10. August in Amriswil
–  Rusch Daniel, von Appenzell AI; Tha-

lengliep Bounnada, von Laos

Todesfälle

4. August in Salmsach
–  Hubli Max, geb. 14. Juni 1924, von Unteri-

berg SZ

7. August in Münsterlingen
–  Zbinden Albert, geb. 1. März 1924, von 

Guggisberg BE

7. August in Romanshorn
–  Zoller Heinrich Robert, geb. 7. Februar 

1940, von Au SG

8. August in Neukirch (Egnach)
–  Rohner Jakob, geb. 12. März 1921, von 

Herisau AR

8. August in Romanshorn
–  Rüesch geb. Lenherr Marie Sophie, geb. 

31. Juli 1916, von Gaiserwald SG

9. August in Griechenland
–  Strauss geb. Kuhn Johanna, geb. 17. April 

1948, von Rümlingen BL  

Einwohneramt Romanshorn

Wellenbrecher

Illusionen
Illusionen kann man ja bekanntlich im-
mer haben, und ich glaube auch, dass jeder 
Mensch von Illusionen lebt. Das macht das 
Leben auch interessanter und es gibt dafür 
keine Grenzen. Man darf jedoch nicht ent-
täuscht sein, wenn sie nicht so eintreffen, wie 
man es sich vorgestellt hat. Letzthin hatte ich 
auch eine Illusion, die vielleicht noch eintref-
fen könnte. Ich stellte mir vor, wie es wäre, 
wenn man zum Beispiel das Gemeindehaus/
Stadthaus oder die Schulen einem Investor 
verkauft würde. Die Stadt/Gemeinde (oder 
die sogenannte öffentliche Hand) müsste 
dann für die Benützung dieser Gebäude den 
Investoren teure Miete bezahlen. Nach zehn 
Jahren würde der Stadt- oder Gemeinderat 
feststellen, dass die bisher bezahlte Miete be-
deutend höher wäre als der damals von den 
Investoren bezahlte Kaufpreis. Würde diese 
Illusion Wirklichkeit werden, dann käme 
dieses Vorgehen die öffentliche Hand teuer 
zu stehen. Tatsache ist, dass die Investoren 
im Moment überall Hochkonjunktur ha-
ben. Wie heisst es in einem alten Schlager so 
schön: «Gehn sie mit der Konjunktur, gehn 
sie mit auf diese Tour.» Die Frage ist nur, um 
welchen Preis. Alles, was rentiert, wird heu-
te möglichst an Investoren delegiert! Oft im 
Vertrauen, dass es eine gute Sache ist. Auf 
den ersten Blick kann das attraktiv aussehen, 
wenn man aber genau hinschaut und lang-
fristig denkt, hat das viele Nachteile. Den 
einzigen Vorteil, den ich dabei sehe, ist der, 
dass die Stadt/Gemeinde die Verantwortung 
abgeben kann und damit nichts mehr zu tun 
hat. Kann die oft verlangte Eigenverantwor-
tung allein den Investoren überlassen wer-
den? Oder wird in diesen Fällen «Eigenver-
antwortung» vielleicht mit «Eigeninteresse» 
verwechselt?

Investoren haben natürlich kein Interesse am 
Bau von Eishallen und Hallenbädern weil 
diese nicht rentieren. Diese Objekte über-
lassen sie gerne der öffentlichen Hand. Darf 
denn die öffentliche Hand alles aus der Hand 
geben und nur Objekte erstellen oder über-
nehmen, die nicht rentieren? Ist es eine Illu-
sion zu glauben, dass, wenn die Stadt- und 
Gemeindekassen leer sind, die Steuerzahler 
nicht zur Kasse gebeten werden? Ich lasse 
mich wie viele andere Steuerzahler über-
raschen. 

Maria Luisa Camenisch

Gemeinden & Parteien

Wir gratulieren
Am Samstag, 25. August, feiert Hanna 
Dintheer-Oggenfuss im Haus Holzen-
stein ihren 90. Geburtstag . 

Wir gratulieren der Jubilarin ganz herz-
lich und wünschen für die Zukunft alles 
Gute, Gesundheit, Glück und Wohlbe-
finden! 

Gemeinderat Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Wirtschaft

Pier 58 rettet bei Wind und Wetter
Bis zum 9. September erfreut Pier 58 seine 
Kundschaft mit attraktiven Aktionen, zuletzt 
mit fescher Bademode und bequemen Frei-
zeitschuhen. In der letzten Sommer-Aktion 
rettet Pier 58 jeden Ausflug seiner Kunden vor 
Regen, Wind und Wetter.

Für Familien und junge Freizeitler ist klar: 
Pier 58 ist ein Freizeitladen und Freizeitge-
stalter, der nicht nur erstklassige Produkte 
anbietet, sondern jeden Ladenbesuch zum 
Erlebnis macht – ob zum Muttertag, beim 
Skaten oder beim Wandern.

Retter bei Wind und Wetter • Wanderfreunde 
profitieren vom 24. August bis 9. Septem-
ber von einem wetterfesten Angebot, das 
sich gewaschen hat: Wer eine Outdoor-
Jacke von Rukka kauft, darf sich Crocs-

Schuhe zum halben Preis dazu gönnen. Bei 
zwei Jacken gibt es das Paar Crocs-Schuhe 
geschenkt. Mit einem solchen Angebot ist 
jeder Ausflug bei jedem Wind und Wetter 
gerettet.

25-Jahre-Jubiläum: Tag der offenen Tür bei 
Brüggli • Pier 58 gibt es seit März 2010. Da-
hinter steht das Romanshorner Sozialunter-
nehmen Brüggli, das anlässlich des 25-jäh-
rigen Bestehens am Sonntag, 9. September, 
einen Tag der offenen Tür veranstaltet. 
Das Team von Pier 58 hat zu diesem Anlass 
ebenfalls von 10 bis 16 Uhr geöffnet. Auf 
die Besucherinnen und Besucher warten 
verschiedene Aktivitäten, Führungen und 
Wettbewerbe – bei Brüggli wie auch bei 
Pier 58.  

Pier 58
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Sarah Meier am  
slowUp

Die Eiskunstlauf-Europameisterin 2011, am-
tierende Schweizer Sportlerin des Jahres und 
8-fache Schweizer Meisterin Sarah Meier be-
sucht Rivella am slowUp Bodensee-Schweiz 
vom 26. August. Komm vorbei und hol dir ein 
Autogramm von Sarah Meier! Weitere tolle 
Attraktionen warten in der Rivella-Welt auf 
dich.

Sarah Meier gibt Autogramme am Rivella-
Stand im Village Romanshorn von 11.00 bis 
12.00 Uhr sowie von 12.30 bis 13.30 Uhr. 
Rivella freut sich auf deinen Besuch! 

Bodansaal kann weiterhin gemietet werden
Die Romanshorner Bevölkerung hat dem Ver-
kauf des Bodanareals am 17. Juni 2012 zuge-
stimmt. Bis zur Eigentumsübertragung kann 
der Bodansaal zu den bisherigen Konditionen 
gemietet werden. Die Vermietung erfolgt neu 
durch die Bauverwaltung.

Aufgrund des detaillierten Vorprojekts und 
der umfassenden Vorarbeiten dürfte der Ver-
kauf und somit die Übergabe des Bodan- 
areals an die Allreal AG ab April 2013 realis-
tisch sein. Nach der vertraglichen Regelung 
muss das Objekt am Tag der Eigentumsüber-
tragung mietfrei sein. 

Reservationen bis April 2013 möglich
Bis April 2013 kann der Saal inklusive Foyer 
deshalb im üblichen Rahmen mit Konzert- 
oder Bankettbestuhlung sowie zu den bishe-

rigen Konditionen gemietet werden. Die Be-
wirtschaftung ist möglich. Jedoch stellt die 
Gemeinde weder Inventar noch Gerätschaf-
ten zur Verfügung. Aus Sicherheitsgründen 
stehen der kleine Saal und die Friedrichshaf-
ner-Stube ab 1. September 2012 nicht mehr 
zur Verfügung.

Vermietung über Bauverwaltung 
Die Vermietung wird neu durch die Bauver-
waltung abgewickelt. Für Auskünfte steht 
die Bauverwaltung zu den normalen Büro-
zeiten gerne zur Verfügung. 

Der Benutzungsvertrag kann unter http://
www.romanshorn.ch/service/online-for-
mulare/formulare/ heruntergeladen, auf der 
Bauverwaltung telefonisch unter der Num-
mer 071 466 83 70 bestellt oder via Mail 

bauverwaltung@romanshorn angefordert 
werden. 

Alternativen
Die Kommission Saalalternative hat in die-
sem Frühjahr auch Listen für Saal- und Platz-
alternativen publiziert. Die entsprechenden 
Übersichtslisten sind dieser Seeblick-Ausgabe 
noch einmal beigeheftet. Die Arbeitspapiere 
können auch bei der Gemeindekanzlei an-
gefordert oder auf der Gemeinde-Homepage 
heruntergeladen werden. Die Arbeitsgruppe 
Saalalternative ist überzeugt, dass genügend 
gute Alternativen vorhanden sind. Die Kom-
mission wird die Bevölkerung über weitere 
Arbeiten auf dem Laufenden halten. 

Gemeinde Romanshorn, 
Peter Höltschi, Ressortchef Kultur und Freizeit

Wirtschaft

Gemeinden & Parteien
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Leserbriefe Leserbriefe

Autobahn
Wänn’s chutet z’nacht und hüület
Wänn de Schnee uf d’Bueche fallt
Wänn de Wind dur di höche Gipfel pfiift
I eusem schöne Wald
Da chunt eine mit ere Sagi
Und en zweite mit em Plan
Und en dritte haut mit em Bieli dri
Si baued d’Autobahn

E starchi Tanne krachet
De Winterbode bebt
S’isch nüt me als es riesigs Loch 
Döt wo dä Baum hät gläbt
Manne mit Motore
Die saged alles um
Rächts staht en Bagger linggs staht en Kran
Si baued d’Autobahn

De Wald dä hät si verlore
Sini letschti bluetigi Schlacht
De Riis lit tot am Bode und 
de Zwärg staht druf und lacht
die roti Gass isch ghaue
dur s’wildi grüeni Meer
bravo Bagger, bravo Kran
baued d’Autobahn

Es Reh suecht sini Tränki
E Chreie ires Näscht
En Fuchs isch i de änge Höhli 
iklämmt under Escht
Und en Starke Maa am Schribtisch
Dä hocket vor sim Plan
Und er freut sich es gaht guet vorah
De Bau vo de Autobahn

Gönd in Wald und lueged’s doch mal sälber aa….
De Bau vo de Autobahn!

Die Originalversion dieses leicht angepassten 
Textes stammt vom Berner Liedermacher Urs 
Hostettler. Geschrieben hat er ihn 1971, als die 
Berner Westumfahrung quer durch den Bremgar-
tenwald gebaut wurde, um die Region vom Ver-
kehr zu entlasten …

Ist uneingeschränktes (Beton-)Wachstum um je-
den Preis wirklich der einzige Wert, an dem uns 
unsere Kinder und Enkel dereinst messen werden? 

Ich glaube nicht. Ich liebe unseren Thurgau und 
stimme nein. 

Christof Hablützel

Wem nützt die BTS-OLS?
Mit ausserordentlichem Engagement unterstützen 
die Regierung, aber auch gewisse Parteien und 
Gruppierungen den Bau der beiden Strassen. Sie 
geben vor, wie die Plakate zeigen, aus Liebe zum 
Thurgau zu handeln.
Wem nützt das? 
Den Einwohnern entlang der Strassen? Nicht wirk-
lich, denn der Hauptverkehr ist hausgemacht, die 
Strassen erhöhen mit der Zeit den Siedlungsdruck, 
der Verkehr wird steigen und wir sind gleich weit 
wie vorher.
Dem durchschnittlichen Thurgauer, der durch-
schnittlichen Thurgauerin? Nein, denn der erhöhte 
Siedlungsdruck wird eine Preissteigerung der Im-
mobilien zur Folge haben, wir werden also mehr 
Mühe haben, günstigen Wohnraum zu finden. 
Unser Lohn wird nicht steigen, dafür aber unsere 
Lebenshaltungskosten. Die eventuellen Steuer-

senkungen nützen nichts, werden von den Kosten-
steigerungen mehr als aufgehoben.
Der Schaffung von Arbeitsplätzen? Für wen denn? 
Wir haben im Thurgau seit langem eine tiefe 
Arbeitslosigkeit, das heisst, es müssen für diese 
Betriebe Arbeitskräfte, meist aus dem Ausland, 
importiert werden. Wollen wir das? Ist die Bevölke-
rungsdichte nicht schon hoch genug?
Der Erhaltung der Landschaft? Wir haben bei uns, 
im Gegensatz zu andern Kantonen, noch viele 
grössere, zusammenhängende Landschaften. Die-
se würden zerschnitten, die jetzt schon vorhande-
nen Quartiere von Pendlern in jedem Bauerndorf 
würden massiv zunehmen, die Agglo Zürich lässt 
grüssen.
Der Landwirtschaft? Sicher nicht dem Landwirt, 
der noch arbeiten will, denn Kulturland würde er-
satzlos wegfallen.

Dem Last- und Berufsverkehr? Die eventuell leich-
te Verkürzung der Fahrzeiten rechtfertigt die Kos-
ten und die Folgen für unsere Natur nicht.

Wollen wir das?
Der Bau dieser Strassen nützt nur den Immobi-
lienspekulanten, den Grossbauunternehmern, 
wohlhabenden Steuerflüchtlingen, Inhabern von 
Grossbetrieben und den Personen, die von ihnen 
leben. Darum ist auch klar, welche Parteien den 
Bau unterstützen. Der durchschnittliche Thurgau-
er, die durchschnittliche Thurgauerin wird nach 
dem Bau dieser Strassen mit einer deutlichen Ein-
schränkung der Qualität unseres Lebensraumes 
rechnen müssen. 
Wir wollen das nicht!! 

Dr. med. Jörg Vollenweider

Vogelschutz – Vorstand gegen BTS/OLS
Der Vorstand des Vogel- und Naturschutzes  
Romanshorn und Umgebung spricht sich mehr-
heitlich gegen den Netzbeschluss und damit 
gegen die geplanten BTS und OLS aus.
Aus Sicht des Naturschutzes verbrauchen neue 
Strassen Kulturland und versiegeln es damit un-
wiederbringlich. Dieses abnehmende Kulturland 
wird dank neuer und künftiger Agrarpolitik zu-
nehmend schonender bebaut und gepflegt: Damit 
Hand in Hand gehen Vorteile für die Natur. Zudem 
zerschneiden neue Strassen Lebensräume und be-
einträchtigen die Artenvielfalt. Die vorgesehenen 
Grünbrücken und Tieferlegungen von Strassen-

teilen werden zwar durchaus als positiv anerkannt, 
sie machen aber die weitere Zersiedelung des 
Thurgaus nicht wett.

Weil neue Strassen die Kapazität für den motori-
sierten Individualverkehr massiv erhöhen, wird 
damit der öffentliche Verkehr konkurrenziert: Dies 
sagt auch das Gesamtverkehrskonzept Thurgau, 
in dem es heisst, dass Strassenausbauten den ÖV 
ergänzen sollen und dass der öffentliche Mittelein-
satz effizient sein soll.
Dass es kurzfristig realisierbare Entlastungen für 
einzelne Gemeinden braucht, wird anerkannt: 

Diese Möglichkeiten bestehen aber mit den Vor-
schlägen der thurgauischen Umweltverbände, die 
bedeutend weniger Kulturland beanspruchen.

Auch wenn die BTS Romanshorn nur teilweise be-
trifft, ruft die Mehrheit des Vorstandes dazu auf, 
am 23. September für die Natur zweimal Nein zu 
sagen, um damit den schonenderen Verbesse-
rungsvorschlägen der Umweltverbände eine Chan-
ce zu geben. 

Vorstand des Vogel- und Naturschutzes  
Romanshorn und Umgebung

Kopf in den Sand,  
Beton ins Land

Die Statistik beeindruckt: Der Kanton Thurgau 
zählte 2010 acht Prozent mehr Einwohner als 
2000, zehn Prozent mehr Wohnungen, vierund-
zwanzig Prozent mehr Personenwagen. Gleichzei-
tig nahm die Kilometerleistung des öffentlichen 
Verkehrs um einundvierzig Prozent zu. Der Ober-
thurgau gehört zu den Wachstumsregionen. Zeit 
also, mit Strassen nachzurüsten? Zeit für BTS 
und OLS?
Seit Jahrzehnten wird die Zersiedelung der 
Schweiz beklagt. Wir wissen: Mehr Strassen be-
wirken mehr Verkehr, Ressourcen werden knapp, 
Kulturland geht unwiederbringlich verloren, die 
Lebensqualität schwindet. Und wir tragen weiter-
hin munter zur globalen Erwärmung bei. Ist das 
unseren «Verantwortungsträgern» egal? Können 
Baulobby, Autohändler und Spekulanten frühere 
Volksentscheide einfach plattwalzen? Ist Auto-
fahren ein Menschenrecht? Können wir diese Ver-
schleissmentalität verantworten?
Ich stimme Nein zur BTS und zur OLS. Und ver-
zichte persönlich auf 10’000 Motorfahrzeugkilo-
meter pro Jahr zugunsten künftiger Generatio-
nen. Wer zieht mit? 

Jürg-Peter Huber

Leserbriefe

Leserbriefe
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Bodan ade – scheiden tut weh
In wenigen Tagen schliesst der Bodan für immer 
seine Türen. Ich habe mir dazu überlegt, was mich 
denn eigentlich mit diesem markanten Romishor-
ner-Gebäude verbindet.
Die ersten Erinnerungen sind wohl Einkäufe bei 
Eugenio’s oder die Besuche meiner Mutter bei 
Coiffeur Steppacher. Fasziniert haben mich na-
türlich auch immer die ausgestopften Seevögel in 
der Vitrine, wobei ich jeweils vor allem den Schwan 
mit seinen zwei grossen gelegten Eiern bestaunte. 
Der Weg dorthin führte von der Wasserwerkstrasse 
beim alten Weber-Haus vorbei, wo Fräulein Weber 
wohnte, die in der Papterie der SBZ (wo jetzt der 
Konsumhof steht) Verkäuferin war. Oder dann halt 
von der anderen Seite her an Kesselrings Villa vor-
bei, wo dahinter die Garagen standen, in denen 
jeweils der Jahrmarkts-Flohmarkt abgehalten wur-
de. Dahinter war ausser dem kleinen Häuschen 
von Heimbergs nur Grünfläche.
Ein wichtiger Gang, der mich auch in Richtung Bo-
dan führte, war jedes Jahr an der Fasnacht, wo ich 
bei Grossonkel und Malermeister Hans Bilgeri im 
«Römerhorn» zum Schminken anstehen durfte.
1961 war das Missionsjahr und das Gründungsjahr 
des Fastenopfers mit einer grossen Ausstellung zu 
diesem Thema im kleinen Saal. Dort besuchte ich 
in späteren Jahren auch die jährliche Briefmarken-
börse.
Im grossen Saal fanden unsere jährlichen Pfarrei-
abende statt, wo ich meine ersten Bühnenauftritte 
hatte.
Auch an die Kegelbahn habe ich meine Erinnerun-
gen, allerdings in einem anderen Zusammenhang. 
Beim Sommernachtsfest war dort jeweils das 
Rechnungsbüro untergebracht. Bankkassier Kurt 
Künzle war Bürochef und als TKB-Stift durfte ich 
dort beim Einkassieren der Eintrittsgelder und bei 
der Abrechnung mithelfen. Dies ergab jeweils ein 
schönes Sackgeld für das Fest, das für mich dann 
allerdings erst nach Abschluss der Rechnung so 
etwa um Mitternacht begann.
In bester Erinnerung sind mir auch die Weih-
nachtsausstellungen im Grossen Saal. Im zweiten 

Lehrjahr investierte ich ziemlich viel Geld in die 
Tombola, da ich einer gewissen Losverkäuferin 
einfach nicht Nein sagen konnte. Und es hat sich 
auch gelohnt: Ich zog den Haupttreffer in Form 
einer Ferienwoche in Paris. (Ein Jahr später wäre 
es dann bereits ein kleines Auto gewesen …)
Und dann natürlich die Maskenbälle mit EA Zülligs  
regelmässigen Zwischenrufen: «D’Maske händ 
Durscht!» Und im Sommer die Je-Ka-Mi-Abende 
mit Bobby, Max und Moritz und mit Schlagervor-
trägen von z.B. Fischer Paul Imhof aus Salmsach 
und anderen aus nah und fern.
Vor rund 30 Jahren wurde der Bodan dann einer 
Innen- und Aussenrenovation unterzogen und teil-
weise umgebaut. Unter dem Präsidium von Hans-
ruedi Arnold war ich zusammen mit Fritz Müller, 
Heini Füllemann und Heinz Brüllhardt Mitglied 
der entsprechenden Finanzkommission. In die-
ser Eigenschaft lernte ich dann jeden Winkel des 
Bodans vom Keller bis zum Estrich kennen. Wir 
sammelten neues Geld für die damalige Saalbau-
Genossenschaft und halfen mit, dem Bodan einen 
Neustart zu ermöglichen, für welchen anfangs die 
Gebrüder Gerhard und Manfred Schiess und Jose 
Abadin die besten Voraussetzungen lieferten. Lei-
der folgten dann verschiedene Pächterwechsel, 
die der Sache nicht immer förderlich waren und 
den Bodan teilweise auch verunstalteten.
In den Folgejahren präsidierte ich einige Jahre den 
Katholischen Kirchenchor, der jeweils seine Jah-
resversammlungen im Kleinen Saal abhielt. 
Und auch heute noch sitze ich gerne gelegentlich 
nach Feierabend draussen an einem Tischchen an 
der Bahnhofstrassenseite und schaue mir das rege 
Treiben auf dem Bahnhofplatz an.
Und so stelle ich fest, dass es erstaunlich viel ge-
worden ist, was mich so mit diesem alten Haus ver-
bindet.

Danke, lieber Bodan, für viele schöne Erinnerun-
gen und Erlebnisse. Du wirst mir fehlen! 

Richi Bilgeri

Leserbriefe

Probleme lösungsorientiert 
aufgreifen

Im Laufe der Podiumsdiskussion zur BTS/OLS 
vom vergangenen Montag im autobau gab es Äus-
serungen, die uns Romanshorner aufschrecken 
und zu lösungsorientierten Diskussionen anre-
gen sollten. Es hiess z.B., die Strassenverhinde-
rer müssten sich ein Gewissen machen, wenn in 
Holzenstein ein Kind auf dem Fussgängerstreifen 
überfahren würde. Ein Redner sagte, man sollte 
den Fussgängern, die vom Brüggli ins Dorf ge-
langen wollen, verbieten, einen Lastwagen auf-
zuhalten. Mit einer Frage an unseren Gemein-
deammann wollte ich wissen, ob man sich im 
Gemeinderat oder Tiefbauamt schon Gedanken 
gemacht habe zur Entflechtung von Autoverkehr 
und Langsamverkehr an den kritischen Stellen 
zwischen Salmsach und Uttwil.
Ich meine: Auch nach einem Bau von BTS und 
OLS hätte man fast so viel Verkehr wie jetzt und 
Stockungen zu Hauptverkehrszeiten seien weiter-
hin üblich. Ein Redner erklärte korrekterweise: 
Um 12 Uhr wollen viele Kinder via Fussgänger-
streifen ins Wohngebiet gehen und viele Autofah-
rer via Kreisel nach Hause fahren. 
Auf dieses Problem, das man unabhängig vom 
Ausgang der Volksabstimmung vom 23. Septem-
ber angehen sollte, will ich hinweisen. Es würde 
natürlich viel Geld beanspruchen, um eine Fuss-
gängerunterführung zum grössten Arbeitgeber 
unserer Gemeinde zu erstellen. Man müsste auch 
viele Probleme überwinden, um unter dem Hub-
kreisel eine Art Kreisel für den Langsamverkehr 
zu erstellen oder um zwischen der Salmsacher- 
und Kastaudenstrasse eine Unterführung für die 
Autofahrer zu erhalten. 
An solche Probleme sollten wir denken, wenn wir 
Schlagworte sehen wie «Mehr Sicherheit im Ver-
kehr» oder «Lebensqualität für alle». In Altnau 
und Güttingen hat man schon Lösungen reali-
siert. Wann beginnt man bei uns, wenigstens lö-
sungsorientiert zu denken? 

Ernst Johner

Leserbriefe
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Kino
SPORT DE FILLES / Mädchensport 
Am Freitag/Samstag, 24./25. August, um 20.15 
Uhr, Sonntag, 26. August, um 18.00 Uhr / 
Dienstag/Mittwoch, 28./29. August, um 20.15 
Uhr, Original-Version F/D, ab 10 Jahren 
Nachdem das ihr versprochene Springpferd 
verkauft wurde, kündigt die hochbegabte 
Reiterin Gracieuse und arbeitet als Pferde-
pflegerin für das Dressurgestüt neben dem 
Hof ihres Vaters. Dort beutet die Besitzerin, 
Joséphine de Silène, mit eiserner Hand den 
internationalen Ruf des deutschen Trainers 
Franz Mann aus. Reiche Reiterinnen aus al-
ler Welt streiten sich um das Wissen – und die  

schönen Augen des ehemaligen Champions 
und verbrauchten Zynikers. Gracieuse ist 
bereit, es mit Franz Mann und allen Hinder-
nissen aufzunehmen und sogar das Gesetz zu 
überschreiten, um ihr Ziel nach ganz oben zu 
verfolgen. 
 
ICE AGE 4 / Voll verschoben 
Am Samstag/Sonntag/Mittwoch, 25./26. Au-
gust, um 15.00 Uhr, Deutsch, ab 4 Jahren 
Eines der beliebtesten Trios der Filmge-
schichte – Manny, Diego und Sid – macht 
die Leinen los für sein grösstes Abenteuer, 
nachdem eine Katastrophe einen ganzen 

Kontinent in Bewegung setzt. Auf einem Eis-
berg, der als Schiff herhalten muss, schippern 
sie getrennt vom Rest der Herde in eine auf-
regende Reise auf hoher See. Sie treffen dabei 
auf exotische Meereskreaturen, entdecken 
eine neue, unbekannte Welt und versuchen, 
skrupellose Piraten in die Flucht zu schlagen. 
Währenddessen wird Scrat, der seine geliebte 
und gleichzeitig verfluchte Nuss wiederfin-
det, an Plätze katapultiert, die kein prähis-
torisches Säbelzahn-Eichhörnchen je zuvor 
gesehen hat. 

Kino Modern
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Drei Spielgelegenheiten auch für Hobbyspieler
Der Schachklub Romanshorn bietet in der 
Woche vom 3.bis 8. September gleich drei Ge-
legenheiten auch für Hobbyspieler, um sich 
wettkampfmässig zu messen. Alle Veranstal-
tungen sind im Bodansaal und öffentlich. Aus-
kunft: Hanspeter Heeb, 071 463 27 53, oder im 
Internet www.schach-thurgau.ch.

Thurgauer Open
Vom Montag, 3. September, bis Freitag,  
7. September, findet das Thurgauer Open 
statt. Bei den Amateuren können durchaus 
auch Hobbyspieler mithalten. Jede Partie 
dauert insgesamt drei bis fünf Stunden. Das 
Open ist also für Hobbyspieler mit Lust auf 
einen intensiven Kampf am Brett. Jeden Tag 
wird eine Partie gespielt. Simultan mit dem 
mehrfachen Schweizer Meister der Senioren. 
Am Donnerstagabend, 6. September, kön-
nen sich bis zu 20 Spieler gleichzeitig mit dem 

ehemaligen Schweizer Meister der Schach-
senioren, Hans Karl, messen. Karl trägt den 
Titel eines Fide-Meisters. Auch wenn er 
schachlich seine besten Tage hinter sich hat, 
für Amateurspieler und auch gute Klubspie-
ler stellt eine Simultanpartie gegen «Karl den 
Grossen» immer noch eine Herausforderung 
dar. Ein Simultanspiel gegen einen Meister-
spieler ist ideal für alle, die gerne etwas mehr 
Zeit möchten, aber nicht mehr als einen 
Abend dem Schach widmen wollen. Dank 
dem Sponsoring durch die Raiffeisenbank 
Neukirch-Romanshorn betragen die Kosten 
für das Simultan nur Fr. 30.–; Beginn um 
19.00 Uhr.

Breitenschachturnier am Samstag, 8. Sep-
tember
Am Samstag ab 13.30 Uhr findet ein Brei-
tenschachturnier statt. Es werden fünf Run-

den zu je 20 Minuten Bedenkzeit gespielt. 
Ideal für alle, die feststellen wollen, wie 
gut sie im Schach sind. Um 17.00 Uhr dür-
fen die Teilnehmer ihren wohlverdienten 
Siegerpreis entgegennehmen. Wir hoffen, 
Hobbyspielern und Jugendlichen mit etwas 
Schachkenntnissen, die nicht nur im Inter-
net spielen wollen, eine tolle Spielgelegenheit 
zu bieten. Der Kampf am Brett ist halt noch 
immer das einzig wahre Schach. 

Voranmeldung unter www.schach-thur-
gau.ch/romanshorn oder per Telefon an 071  
463 27 53 (Telefonbeantworter). Anmeldung 
bis 7. September Fr. 5.–, Jugendliche solange 
in Ausbildung gratis. Nachmeldung am Wett-
kampftag zwischen 13.00 Uhr und 13.25 Uhr 
möglich für Fr. 10.– / Jugendliche Fr. 5.–.  

Schachclub, Hanspeter Heeb

Pilgerwanderung 
nach Ziteil 

Am Wochenende vom 22. und 23. September organisiert die Ü25 eine 
Pilgerwanderung nach Ziteil. 

Ziteil ist ein Wallfahrtsort am Osthang des Piz Curvér. Die Wall-
fahrtskirche liegt auf 2‘429 Metern über Meer. Ziteil ist die höchst-
gelegene Kirche Europas. Wir werden von Salouf aus nach Ziteil 
wandern (Wanderzeit gut 3½ Stunden). In Ziteil werden wir über-
nachten und am Sonntag dann wieder zurückwandern. Die Über-
nachtung inkl. Halbpension kostet 43 Franken (Getränke ausge-
schlossen). Die Ü25 wird sich an diesen Kosten noch beteiligen, der 
genaue Betrag ist jedoch noch nicht klar. 

Wir freuen uns auf möglichst viele wanderfreudige Mitpilger jeden 
Alters. Wir bitten, dass ihr euch bis am 31. August bei Marius Suter 
unter marius.suter@students.unibe.ch anmeldet. Bei Fragen kann 
man sich auch bei Marius Suter melden.

Abreise ist ab Romanshorn am Samstag, 22. September, um 7.00 
Uhr (Besammlung 6.45 Uhr). Die Reise muss von allen selbst or-
ganisiert werden. Es wird kein Kollektivbillett organisiert. Wir bit-
ten Personen, die mit dem Auto anreisen, dies bei der Anmeldung 
anzugeben. Der Treffpunkt ist für diese Personen um 10.45 Uhr 
in Salouf Dorf. Der Parkplatz befindet sich dann ausserhalb von  
Salouf. Rückkehr am Sonntagabend ist um 17.00 Uhr in Romans-
horn. Wer Vegetarier ist, sollte dies bitte ebenfalls bei der Anmel- 
dung vermerken.  

Für das Ü25-Team: Marius Suter

Aktive und erfolgreiche  
Judokas 

Nach dem ersten Thurgauer Judo- und Ju-Jitsu-Kindertag im vergan-
genen Jahr fand dieser Anlass bereits zum zweiten Mal statt. Organi-
sator war der Judo- und Ju-Jitsu-Club Frauenfeld, unter dem Patronat 
der Gemeinschaft Thurgauer Judo- und Ju-Jitsu-Clubs. 

75 Schüler und Jugendliche erlebten ein vielseitiges Trainingsan-
gebot. Vormittags wurden Judo und Ju-Jitsu in Gruppen zu ver-
schiedenen Themen von 14 Trainern unterrichtet. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen folgte am Nachmittag ein Geschick-
lichkeits- und Ausdauerparcours. Mannschaftsspiele rundeten 
das Angebot ab. Jeder Teilnehmer erhielt ein Erinnerungspräsent 
sowie einen Eintrag über die Teilnahme am Verbandsinstruktions-
kurs.

Kantonale Meisterschaft
Nach mehreren Jahren in St. Gallen fand nun die kantonale Judo-
Meisterschaft SG-TG-AR erstmals wieder im Thurgau statt. Unter 
dem Patronat des Judoverbands SG-TG-AR organisierte der JJJC 
Frauenfeld ein hervorragendes Turnier, zu dem sich 187 Teilnehmer  
anmeldeten. Die KSG war mit Aiko Dürig (Mädchen B), Julien 
Spohn (Schüler B) und Luca Dürig (Schüler A) vertreten. Auf-
grund der letzten Erfolge und der Turniervorbereitung durfte man 
wiederum einiges von den Kämpfern erwarten. Sicherlich wäre  
ein noch besseres Abschneiden möglich gewesen, aber mit einer Sil-
ber- und zwei Bronzemedaillen wurde das Ziel erreicht. 

KSG, Roger Dürig

Kultur, Freizeit, Soziales Kultur, Freizeit, Soziales
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Alles andere als trocken

Am 25. August findet der grosse Sportanlass 
Cool@Pool im Seebad Romanshorn statt. 
Dann wird das 100-Jahr-Jubiläum noch einmal 
zünftig gefeiert. Vielleicht feiert der SCR an 
diesem Tag gar einen Weltrekord.

Die Spannung steigt: Bricht der Schwimm-
club Romanshorn den aktuellen Weltrekord 
in Aquafitness? Welche Familie gewinnt den 
Gruppenwettkampf? Und wer wird wohl 
Rutschbahnkönig? Diese Fragen werden 
am 25. August beantwortet, und zwar am 
Sportanlass Cool@Pool vom Schwimmclub 
Romanshorn anlässlich seines 100-Jahr-Ju-
biläums. Alle sind herzlich eingeladen, zu-
zuschauen, mitzufiebern, mitzumachen ab 
13.30 Uhr im Seebad Romanshorn. 

Weltrekord und spannende Wettkämpfe
Das umfangreiche Programm verspricht 
Spiel, Spass und Spannung. Mutige Laien 
messen sich mit Profis. Die Nachwuchsspie-
ler von TriStar spielen gegen die Auswahl aus 

Kreuzlingen. Es gibt Gruppenwettkämpfe, 
Zumba-Fitness und Festwirtschaft. Da-
mit nicht genug: Der SCR versucht zudem, 
den Aquafitness-Weltrekord im Tiefwasser 
zu brechen. Mindestens 178 Teilnehmer 
braucht es dazu. Los geht es um 17 Uhr im 
50-Meter-Becken. Das detaillierte Pro-
gramm: www.scromanshorn.ch. 

Schwimmclub Romanshorn

Strom Wasser WC Anzahl
Personen

Verkehrs-
regelung

Parkplatz Nutzungsmöglichkeiten Nutzungseinschrän-
kungen

Preis Nach-
barn

Ambiente Bemerkungen

Ja Ja Ja, Hafen-
gebäude

ca. 8'000 Ja Seewiese, Seepark, Schloss Zeltfest keine gemäss Abklärung Nein See Ideal für grosse Feste

Ja Ja Ja, Hafen-
gebäude

ca. 200 Ja Seebad, Seepark, Schloss Marktähnlich keine gemäss Abklärung Nein See

Nein Nein Nein 500–600 Ja Seebad, Seepark, Schloss Zeltfest Ja gemäss Abklärung Ja See Sportanlässe

Nein Nein Nein 1'000–1'500 Ja Seebad, Seepark, Schloss Nur turistische Nutzung 
möglich

Ja gemäss Abklärung Ja See

Ja Nein Nein 200 Ja Bahnhof, Transitpost, Dorf Strassenfest Ja gemäss Abklärung Ja Stadt

Ja Nein Nein 100 Nein Seebad, Seepark, Schloss 1-Tages-Fest Ja/ Kirche in unmittel-
barer Nähe

gemäss Abklärung Ja Schloss/
alte Kirche

Ja Nein Nein Zirkus,
Hochzeiten

Ja Seebad, Seepark Zeltfest Bei Regen schlecht gemäss Abklärung Ja See

Ja Ja Ja 200 Nein EZO autobau Zeltfest Bei Regen schlecht gemäss Abklärung Ja Wiese

Ja Ja Nein 100 Nein EZO autobau Marktähnlich Nur wenn keine anderen 
Veranstaltungen im EZO

gemäss Abklärung Ja PP

Ja Ja Ja je nach
Anlass

Nein autobau, EZO Apéro, Dinner,
Geschicklichkeitsfahren

gemäss Abklärung Ja

Ja Nein Nein 80 Ja Altersheim, Quartier Kleine Feste Platzgrösse gemäss Abklärung Ja Dorfplatz

Ja Ja Ja Nein Schule, Aldi und Lidl Sportanlässe gemäss Abklärung Ja

Ja Nein Nein 200 Ja Schule, Quartier Zeltfest/Markt Strassenraum gemäss Abklärung Ja Dorfplatz

Ja Ja Ja Nein Schule, Quartier Zeltfest/Markt Nur wenn keine Schule gemäss Abklärung Ja teils im 
Wäldchen

kombinierbar mit Turnhalle 
Pestalozzi

Ja Ja Ja Nein Schule, Quartier Zeltfest/Markt Nur wenn keine Schule gemäss Abklärung Ja kombinierbar mit Aula

Ja Ja Ja Nein Schule, Quartier Zeltfest/Markt Nur wenn keine Schule gemäss Abklärung Ja kombinierbar mit Allwetter-
sportplatz

Ja Nein Nein 300 Nein Hafen Zeltfest Bei Regen schlecht gemäss Abklärung Nein See, Hafen

Schwimmclub Romanshorn

Platin-Sponsoren

Molière – «Scapins Streiche»
Die Theatertruppe Engel&Dorn besucht die-
sen Sommer wieder Romanshorn. Diesmal mit 
der Komödie «Scapins Streiche» von Molière.

Sollten Sie sich fragen, wer denn dieser Scapin 
sei, so stellen Sie sich einen Schelmen, einen 
Fantasten, einen Hofnarren, einen mit allen 
Wassern gewaschenen Possenreisser vor, der 
dem Teufel vom Karren gefallen ist. Jeman-
den, dem sie nicht über den Weg trauen soll-
ten, und doch werden sie nicht davor gefeit 
sein, auf einen seiner Streiche hereinzufallen.
In dieser temporeichen Komödie wickelt 
uns der grosse französische Komödienautor 
Molière um den Finger, bindet uns sämtliche 
Bären dieser Welt auf und schenkt uns zum 
Schluss als Belohnung reinen französischen 
Wein ein. 
Kurzum: Ein unvergesslicher Theaterabend 
vor unvergesslicher Kulisse.
Die Truppe besteht aus acht Schauspielern 
und fünf Musikern. Hinter Engel&Dorn 
stehen die drei Theaterschaffenden Simon 
Engeli, Giuseppe Spina und Noce Noseda. 
Die drei haben ihr Handwerk an der Scuola 
Teatro Dimitri gelernt. 

Seit 2005 produzieren sie Theaterstücke 
für die freie Szene. Einige davon gehen im 
Sommer jeweils auf Tournee. Das Gastspiel 
in Romanshorn ist für Engeli und Spina ein 
Heimspiel. Hier sind die beiden aufgewach-
sen und hier haben sie auch ihre ersten ge-
meinsamen Schritte Richtung Bühne unter-
nommen.

Vorstellung am Donnerstag, 30. August, 
Schlossplatz vor der alten Kirche, Beginn 
20 Uhr. Eintritt frei – Kollekte.

Engel&Dorn bedankt sich bei der Gemein-
de Romanshorn für die Unterstützung dieser 
Produktion. 

Engel&Dorn

Testspielphase hat 
begonnen

Bei hochsommerlichen Aussentemperaturen 
sind die Pikes EHC Oberthurgau in die dies-
jährige Testspielphase gestartet. Dabei ging 
das erste Kräftemessen gegen den Kantons-
rivalen aus Frauenfeld mit 1:3 (0:2 – 1:0 – 0:1) 
verloren.

In einem ausgeglichenen Spiel lieferten bei-
de Mannschaften ein ordentliches Spiel ab, 
wobei die Frauenfelder in der Chancenaus-
wertung etwas effizienter agierten als die 
«Hechte». In den kommenden Wochen ste-
hen für die Pikes noch weitere elf Vorberei-
tungsspiele auf dem Programm, an welchen 
am neuen Teamgefüge gearbeitet werden 
kann. Als nächsten Gegner begrüssen die 
Oberthurgauer am kommenden Samstag die 
GDT Bellinzona. Spielbeginn im EZO ist 
wiederum um 17.00 Uhr. 

Pikes, Hansruedi Vonmoos

Kultur, Freizeit, SozialesKultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Neues 
Chorprojekt!

Am Dienstag, 18. September, beginnen die Pro-
ben für das neue Chorprojekt «Weihnacht-
liche Kathedralmusik von Colin Mawby» des 
Kirchenchores St. Johannes Romanshorn. 

Zusammen mit Kirchenmusiker Roman 
Lopar werden Werke des englischen Kompo-
nisten Colin Mawby einstudiert und in der 
Festmesse am 25. Dezember um 10.15 Uhr 
in der katholischen Kirche aufgeführt. 
Das zentrale Werk bildet dabei die «Pastoral-
messe» in G.

Wer gerne in einem interessanten und zeit-
lich begrenzten Projekt mitsingen möchte 
und bereits Chorerfahrung mitbringt, ist 
herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Proben finden jeweils 
dienstags ab 20.00 Uhr im Saal des Pfarrei-
heimes statt. Bei Fragen steht Ihnen Kirchen-
musiker Roman Lopar gerne zur Verfügung: 
Tel. 071 466 00 33 / Mail: roman.lopar@
kathromanshorn.ch  

Roman Lopar

Kultur, Freizeit, Soziales
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zum Heraustrennen

Strom Wasser WC Anzahl
Personen

Verkehrs-
regelung

Parkplatz Nutzungsmöglichkeiten Nutzungseinschrän-
kungen

Preis Nach-
barn

Ambiente Bemerkungen

Ja Ja Ja, Hafen-
gebäude

ca. 8'000 Ja Seewiese, Seepark, Schloss Zeltfest keine gemäss Abklärung Nein See Ideal für grosse Feste

Ja Ja Ja, Hafen-
gebäude

ca. 200 Ja Seebad, Seepark, Schloss Marktähnlich keine gemäss Abklärung Nein See

Nein Nein Nein 500–600 Ja Seebad, Seepark, Schloss Zeltfest Ja gemäss Abklärung Ja See Sportanlässe

Nein Nein Nein 1'000–1'500 Ja Seebad, Seepark, Schloss Nur turistische Nutzung 
möglich

Ja gemäss Abklärung Ja See

Ja Nein Nein 200 Ja Bahnhof, Transitpost, Dorf Strassenfest Ja gemäss Abklärung Ja Stadt

Ja Nein Nein 100 Nein Seebad, Seepark, Schloss 1-Tages-Fest Ja/ Kirche in unmittel-
barer Nähe

gemäss Abklärung Ja Schloss/
alte Kirche

Ja Nein Nein Zirkus,
Hochzeiten

Ja Seebad, Seepark Zeltfest Bei Regen schlecht gemäss Abklärung Ja See

Ja Ja Ja 200 Nein EZO autobau Zeltfest Bei Regen schlecht gemäss Abklärung Ja Wiese

Ja Ja Nein 100 Nein EZO autobau Marktähnlich Nur wenn keine anderen 
Veranstaltungen im EZO

gemäss Abklärung Ja PP

Ja Ja Ja je nach
Anlass

Nein autobau, EZO Apéro, Dinner,
Geschicklichkeitsfahren

gemäss Abklärung Ja

Ja Nein Nein 80 Ja Altersheim, Quartier Kleine Feste Platzgrösse gemäss Abklärung Ja Dorfplatz

Ja Ja Ja Nein Schule, Aldi und Lidl Sportanlässe gemäss Abklärung Ja

Ja Nein Nein 200 Ja Schule, Quartier Zeltfest/Markt Strassenraum gemäss Abklärung Ja Dorfplatz

Ja Ja Ja Nein Schule, Quartier Zeltfest/Markt Nur wenn keine Schule gemäss Abklärung Ja teils im 
Wäldchen

kombinierbar mit Turnhalle 
Pestalozzi

Ja Ja Ja Nein Schule, Quartier Zeltfest/Markt Nur wenn keine Schule gemäss Abklärung Ja kombinierbar mit Aula

Ja Ja Ja Nein Schule, Quartier Zeltfest/Markt Nur wenn keine Schule gemäss Abklärung Ja kombinierbar mit Allwetter-
sportplatz

Ja Nein Nein 300 Nein Hafen Zeltfest Bei Regen schlecht gemäss Abklärung Nein See, Hafen
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Location Ansprechperson Adresse Telefon Mail Verfügbar Art Grösse Bühne Grösse Bühne mobil/
fest

Anzahl Personen Rest. Office Catering-
möglichkeit

Infrastruktur (Mobiliar, WC etc.) öffentlicher/privater Besitz Nutzung Preis Bemerkungen

Aula Rebsamen, 
Salmsacherstrasse

Simon Alig,
Schulsekretär

Bahnhofstrasse 26 071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch sofern keine 
schulische Nutzung

Saal 130 m2 ja 32 m2 fest 140 + 60 auf Empore 
Bankett: 100

- X X Bestuhlung, Tische, WC, Ton- und Lichttechnik, 
Garderobe, Empore, Beamer

Besitz Primarschulgemeinde Aula gem. Gebühren-
reglement

ehemaliges Feuerwehrdepot

Alte Turnhalle, 
Schulstrasse 1

Simon Alig,
Schulsekretär

Bahnhofstrasse 26 071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch nur am Wochenende Turnhalle k.A. nein - - k.A. - - - Sportgeräte, Garderoben, WC Besitz Primarschulgemeinde Turnhalle gem. Gebühren-
reglement

Turnhalle Pestalozzi, Salm-
sacherstrasse 14a/Florastrasse

Simon Alig,
Schulsekretär

Bahnhofstrasse 26 071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch nur am Wochenende Turnhalle k.A. nein - - k.A. - - - Sportgeräte, Garderoben, WC Besitz Primarschulgemeinde Turnhalle gem. Gebühren-
reglement

Turnhalle Reckholdern Benny Studer Gottfried Keller-Str. 25 071 466 30 00 benny.studer@sekromanshorn.ch nur am Wochenende Turnhalle 2 x 350 m2 nein - - k.A. - - - Garderobe, Dusche, WC öffentlicher Besitz Ausschliesslich für Sport ab Fr. 100.–/
Halbtag

Aula Reckholdern Benny Studer Gottfried Keller-Str. 25 071 466 30 00 benny.studer@sekromanshorn.ch Abends und am Wochen-
ende

Aula 132 m2 ja 15 m2 mobil 100 - - beschränkt Bestuhlung, Tische, WC öffentlicher Besitz Versammlungen, Vorträge, 
Weiterbildung, Musik, Tanz

ab Fr. 50.–/Tag

Singsaal Sekundarschule Benny Studer Gottfried Keller-Str. 25 071 466 30 00 benny.studer@sekromanshorn.ch Abends und am Wochen-
ende

Saal 120 m2 ja 20 m2 mobil 100 - - beschränkt Bestuhlung, Tische, WC öffentlicher Besitz Versammlungen, Vorträge, 
Weiterbildung, Musik, Tanz

ab Fr. 50.–/Tag

Turnhalle Kantonsschule Christian Zanetti Weitenzelgstrasse 12 071 627 62 76 christian.zanetti@tg.ch Mai–August am Wochen-
ende /Sept.–April einzel-
ne Wochenendtage

Turnhalle 1190 m2 nein - - Konzertbestuhlung 
500–600

- - durch Ver-
anstalter

Garderobe, Dusche, WC, Sportgeräte öffentlicher Besitz Turnhalle, andere Anlässe Sport Fr. 300.–/
Tag, sonst auf 
Anfrage

für Nichtsportanlässe ist Bodenabde-
ckung zwingend (durch Externe), feuer-
polizeiliche Abklärungen zwingend

Aula Kantonsschule Christian Zanetti Weitenzelgstrasse 12 071 627 62 76 christian.zanetti@tg.ch ja Saal 148 m2 ja 40 m2 fest 280–370 
Bankett: 120

- X - Bestuhlung, Tische, WC, Ton- und Lichttechnik, 
mobile Garderobe, Leinwand, Hellraumprojektor, 
Bühne

Kantonsschule öffentliche Anlässe gem. Tarifliste

autobau-Eventhalle Christine Liebi Egnacherweg 7 071 466 00 66 info@autobau.ch ja Saal 220 m2 ja 18–30 m2 mobil 220–250 
Bankett: 112 –128

- X X Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Office, Gar-
derobe, Cateringbereich, Beamer, WLAN

privater Besitz Tagungen, Referate, 
Bankette

Fr. 1800.–/Tag

autobau Pitstop Christine Liebi Egnacherweg 7 071 466 00 66 info@autobau.ch ja Saal 135 m2 ja 18–30 m2 mobil 100 
Bankett: 35

- X X Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Office, 
Garderobe, Cateringbereich, Fernseher

privater Besitz Bar, Stehapéros Fr. 1000.–/Tag

autobau-Seminarraum Christine Liebi Egnacherweg 7 071 466 00 66 info@autobau.ch ja Raum 135 m2 nein - - 20–30 - - - Bestuhlung, WC, Tontechnik, Beamer und Lein-
wand, WLAN

privater Besitz Seminare Fr. 800.–/ Tag

EZO Restaurant Egnacherweg 8 071 466 75 60 gastro@ezo-tg.ch ja Saal k.A. nein - - 80 
Bankett: 60

X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart, Garderobe

privater Besitz k.A. auf Anfrage

EZO Eishalle Rainer Schalch Egnacherweg 8 071 466 75 05 rschalch@ezo-tg.ch Mitte April–Mitte Juni Eishalle 1800 m2 nein - - k.A. X - X privater Besitz Eishalle auf Anfrage
Kath. Pfarreiheim Monika Monn Schlossbergstr. 24 071 466 00 33 sekretariat@kathromanshorn.ch ja Saal k.A. ja k.A. k.A. 200 

Bankett: 100–150
- X - Bestuhlung, Tische, WC, Ton- und Lichttechnik, 

Küche, Beamer und Leinwand
Kath. Kirchgemeinde Romans-
horn/Salmsach/Uttwil

k.A. auf Anfrage

Kath. Kirche Monika Monn Schlossbergstr. 24 071 466 00 33 sekretariat@kathromanshorn.ch ja Kirche k.A. nein - - 750 - - - Tontechnik, Beamer und Leinwand Kath. Kirchgemeinde Romans-
horn/Salmsach/Uttwil

k.A. auf Anfrage

Alte Kirche Monika Monn Schlossbergstr. 24 071 466 00 33 sekretariat@kathromanshorn.ch ja Kirche k.A. ja k.A. mobil 100–120 - - - k.A. Kath. Kirchgemeinde Romanshorn/
Salmsach/Uttwil + Evang. Kirchge-
meinde Romanshorn/Salmsach

k.A. auf Anfrage

Brüggli Churfirstensaal Yvonne Janko Hofstrasse 5 071 466 94 83 yvonne.janko@usblick.ch ja Saal 300 m2 ja - mobil 400 Bankett: 200 X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer 
und Leinwand

Besitz Brüggli sämtliche Anlässe gem. Bankett

Brüggli Frümsel Yvonne Janko Hofstrasse 5 071 466 94 83 yvonne.janko@usblick.ch ja Raum 36 m2 nein - - 15 X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart

Besitz Brüggli sämtliche Anlässe gem. Bankett durch Trennwand mit Selun verbunden

Brüggli Selun Yvonne Janko Hofstrasse 5 071 466 94 83 yvonne.janko@usblick.ch ja Raum 36 m2 nein - - 15 X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart

Besitz Brüggli sämtliche Anlässe gem. Bankett durch Trennwand mit Frümsel ver-
bunden

Brüggli Brisi Yvonne Janko Hofstrasse 5 071 466 94 83 yvonne.janko@usblick.ch ja Raum 30 m2 nein - - 15 X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart

Besitz Brüggli sämtliche Anlässe gem. Bankett

Hotel Inseli Schloss-Saal Sami Debbabi Inselistrasse 6 071 466 88 88 info@hotelinseli.ch ja Saal 145 m2 ja k.A. mobil 140 
Bankett: 80

X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart, Garderobe

privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage

Hotel Inseli Schlossberg-Stube Sami Debbabi Inselistrasse 6 071 466 88 88 info@hotelinseli.ch ja Saal 68 m2 ja k.A. mobil Bankett: 45 
U-Form: 25

X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart, Garderobe

privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage

Evang. Kirchgemeindehaus Monika Visintin Bahnhofstrasse 48 071 466 00 00 visintin@refromanshorn.ch ja Saal - ja - mobil 100 - - durch Ver-
anstalter

Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Laptop, 
Beamer und Leinwand, Garderobe

Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn/Salmsach

nur öffentliche Anlässe auf Anfrage Jede Anfrage wird geprüft. Die Kirch-
gemeinde behält sich vor, Anfragen 
abzulehnen.

Evang. Kirche Monika Visintin Bahnhofstrasse 48 071 466 00 00 visintin@refromanshorn.ch ja, für Konzerte Kirche - ja 42 m2, erwei-
tert: 105 m2

fest 800 - - durch Ver-
anstalter

 WC, Tontechnik, Laptop, Beamer und Leinwand Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn/Salmsach

nur öffentliche Anlässe auf Anfrage Jede Anfrage wird geprüft. Die Kirch-
gemeinde behält sich vor, Anfragen 
abzulehnen.

Locorama Remise Daniela Oser Egnacherweg 1 071 460 24 27 office@locorama.org ja Saal 380 m2 nein - - 150 - 200 - - X Bestuhlung, Tische, Licht- und Tontechnik, 
Bühne etc. kann dazugemietet werden, Park-
platzmöglichkeit vorhanden

Stiftung Historisches Bahnhof-
ensemble

sämtliche Anlässe auf Anfrage

Locorama Seminarraum Daniela Oser Egnacherweg 1 071 460 24 27 office@locorama.org ja Raum 48 m2 nein - - 25 - - X Bestuhlung, Tische, Licht- und Tontechnik, 
Bühne etc. kann dazugemietet werden, Park-
platzmöglichkeit vorhanden

Stiftung Historisches Bahnhof-
ensemble

sämtliche Anlässe auf Anfrage

Museum (Altes Zollhaus) Max Brunner Rainstrasse 16 071 463 44 25 max.brunner.romanshorn@bluewin.ch ja Raum 80 m2 nein - - 50 - ohne 
Herd

X Bestuhlung, Tische, WC, Leinwand privater Besitz Ausstellungen, Versamm-
lungen

Fr. 75.–/Halbtag

Schloss EG, Saal Philip Jan Svarc Schlossbergstrasse 26 071 466 78 00 info@tribecarestaurant.ch ja Saal 53 m2 nein - - 20–30 X - X Bestuhlung, Tische, WC, möbliert privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage wenn Verpflegung über TRIBECA, 
dann spezial

Schloss 1. OG, Saal Rumishorn F. Reichelt/J. Anliker Schlossbergstrasse 26 071 466 47 00 contact@towit.ch ja Saal 128 m2 nein - - 75–100 X - X Bestuhlung, Tische, WC, möbliert privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage wenn Verpflegung über TRIBECA, 
dann spezial

Restaurant zur Mole Ursula Bolt Seepark 071 463 70 20 Bolt@ZurMole.info Oktober–März Raum k.A. nein - - 76 X - - Bestuhlung, Tische, WC, Beamer, Leinwand privater Besitz Essen - keine Vermietung, nur Reservation 
zum Essen

Regionales Pflegeheim Sekretariat Seeblickstrasse 3 071 466 06 06 sekretariat-ph@romanshorn.ch ab 19.30 Uhr Saal 160 m2 ja 30 m2 mobil max. 100 ja ja durch das 
Pflegeheim

Bestuhlung, Tische, Garderobe, Beamer, 
Leinwand, Mikrofon, zwei Flipcharts, 
zwei Stellwände, Hellraumprojektor, Laptop

Besitz der Gemeinde Versammlungen, Vorträge, 
Weiterbildung, weitere An-
lässe nach Rücksprache

gem. Gebühren-
reglement

schöne Seesicht, teilw. Sichtbehinde-
rung wegen Säulen

Chrischona Antonia Alberts Hueber Rebgarten 16 071 463 75 70 gemeinde@rebgarten.ch nein - - - - - - - - - - - - - -
Fondue-Stübli (Fabrikli), 
Neuhofstrasse 86a

Guido Helg Alleestrasse 52 071 463 13 61 info@gourmet-helg.ch Apr.–Okt. Immer Nov.–
März nach Vereinbarung

Stübli k.A. nein - - 55 X X nur durch uns 
(ausser Dessert)

Bestuhlung, Tische, WC, rollstuhlgängig Besitz der Gourmet Helg AG keine Rechts-/Linksextremen Fr. 170.– Besichtigungen möglich

Sticklokal im alte Fabrikli, 
Neuhofstrasse 86a

Guido Helg Alleestrasse 52 071 463 13 61 info@gourmet-helg.ch ja Saal 252 m2 nein - - 120 X X nur durch uns 
(ausser Dessert)

Bestuhlung, Tische, WC, rollstuhlgängig Besitz der Gourmet Helg AG keine Rechts-/Linksextremen Fr. 250.– bis 
Fr. 450.–

Besichtigungen möglich

Mehrzweckgebäude und Jugend-
herberge

Sepp Eichmann Gottfried Keller-Str. 6 071 463 17 17 jugendherberge@romanshorn.ch nach Absprache Musik-Saal nein 120 nein ja nein Bestuhlung, Tische, WC Gemeinde auf Anfrage

Klubhaus FCR Esther Huber Amriswilerstrasse 122 079 644 61 80 e.k.huber@bluewin.ch ja Klubhaus k.A. nein - - bis 85 X - X Bestuhlung, Tische, WC privater Besitz sämtliche Anlässe Fr. 5.–/Person Raumreservation nur möglich, wenn 
Getränke vom Club-Restaurant be-
zogen werden

Schule am Schlossberg (SBW) Philipp Weber Hafenstrasse 46 071 466 14 40 p.weber@sbw.edu nein - - - - - - - - - - - - - -
Panem Mehrzwecksaal F. Reichelt/J. Anliker Hafenstrasse 62 071 466 47 00 contact@towit.ch ja Saal 148 m2 nein - - 100–140 X - X k.A. privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage Verpflegung durch TRIBECA oder PANEM
Panem kleiner Mehrzwecksaal F. Reichelt/J. Anliker Hafenstrasse 62 071 466 47 00 contact@towit.ch ja Saal 100 m2 nein - - 80–100 X - X k.A. privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage Verpflegung durch TRIBECA oder PANEM
Kino Modern Nedaim Bilali Salmsacherstrasse 1 078 752 24 19 nedaim.bilali@gmx.ch nach Vereinbarung Kino k.A. ja 32 m2 mobil 220 - - X Licht- und Tontechnik, WC, Garderobe, Leinwand Besitz der Gemeinde k.A. auf Anfrage
Hungerbühlerstube im Altersheim - - - - nein - - - - - - - - - - - - - -
Kanu-Club Romanshorn Cornelia Diethelm Feldstandstrasse 5 071 463 48 45 cornelia.diethelm@kcro.ch Terminliste auf kcro.ch Saal mit Küche nein 60
Jugendtreff, Salmsacher-
strasse 1

Gemeinde Romans-
horn, Franz Stucki

Bahnhofstrasse 19 071 466 83 21 franz.stucki@romanshorn.ch auf Anfrage Partyraum k.A. ja k.A. fest 170–200 - X - Foyer mit Tischen, Stühlen, Sofas, Küche, WC, 
Musikanlage 

Besitz der Gemeinde Offene Jugendarbeit auf Anfrage Drogen- und Alkoholkonsum sowie 
Rauchen sind verboten

Seebad-Restaurant Isabella Szucher Badstrasse 52 079 415 17 38 seebad-lounge@bluewin.ch April / Mai bis September Rest. k.A. nein - - 24, Bankett: 30 
Schönwetter: 150

X - - Bestuhlung, Tische, WC, Licht- und Tontechnik Besitz der Gemeinde sämtliche Anlässe auf Anfrage Badibetrieb

Kynologischer Verein Karl Vögelin Alleestrasse 68 071 463 20 07 karl.voegelin@bluewin.ch auf Anfrage Klublokal nein max. 55 Sitzplätze ja ja Parkplatz, gedeckter Sitzplatz, Wiese, Küche, 
Geschirr, WC, Heizung

privater Besitz auf Anfrage für grössere Anlässe nicht geeignet

Schweizerische Bodensee 
Schifffahrt

Beratung und 
Verkauf

Friedrichshafner-
strasse 55a

071 466 78 88 info@sbsag.ch auf Anfrage Schiff je n. Schiff 
unter-
schiedlich

nein - - je nach Schiff 
10 – 650 Personen

X - x Bestuhlung, Tische, WC, Garderobe, Bordanlage, 
weitere Infrastruktur auf Anfrage

privater Besitz Hochzeitsfeiern, Apéros, 
Seminare, Rundfahrten, 
Bankette, Trauungen

auf Anfrage

Liste Bodansaal-Alternativen
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Location Ansprechperson Adresse Telefon Mail Verfügbar Art Grösse Bühne Grösse Bühne mobil/
fest

Anzahl Personen Rest. Office Catering-
möglichkeit

Infrastruktur (Mobiliar, WC etc.) öffentlicher/privater Besitz Nutzung Preis Bemerkungen

Aula Rebsamen, 
Salmsacherstrasse

Simon Alig,
Schulsekretär

Bahnhofstrasse 26 071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch sofern keine 
schulische Nutzung

Saal 130 m2 ja 32 m2 fest 140 + 60 auf Empore 
Bankett: 100

- X X Bestuhlung, Tische, WC, Ton- und Lichttechnik, 
Garderobe, Empore, Beamer

Besitz Primarschulgemeinde Aula gem. Gebühren-
reglement

ehemaliges Feuerwehrdepot

Alte Turnhalle, 
Schulstrasse 1

Simon Alig,
Schulsekretär

Bahnhofstrasse 26 071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch nur am Wochenende Turnhalle k.A. nein - - k.A. - - - Sportgeräte, Garderoben, WC Besitz Primarschulgemeinde Turnhalle gem. Gebühren-
reglement

Turnhalle Pestalozzi, Salm-
sacherstrasse 14a/Florastrasse

Simon Alig,
Schulsekretär

Bahnhofstrasse 26 071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch nur am Wochenende Turnhalle k.A. nein - - k.A. - - - Sportgeräte, Garderoben, WC Besitz Primarschulgemeinde Turnhalle gem. Gebühren-
reglement

Turnhalle Reckholdern Benny Studer Gottfried Keller-Str. 25 071 466 30 00 benny.studer@sekromanshorn.ch nur am Wochenende Turnhalle 2 x 350 m2 nein - - k.A. - - - Garderobe, Dusche, WC öffentlicher Besitz Ausschliesslich für Sport ab Fr. 100.–/
Halbtag

Aula Reckholdern Benny Studer Gottfried Keller-Str. 25 071 466 30 00 benny.studer@sekromanshorn.ch Abends und am Wochen-
ende

Aula 132 m2 ja 15 m2 mobil 100 - - beschränkt Bestuhlung, Tische, WC öffentlicher Besitz Versammlungen, Vorträge, 
Weiterbildung, Musik, Tanz

ab Fr. 50.–/Tag

Singsaal Sekundarschule Benny Studer Gottfried Keller-Str. 25 071 466 30 00 benny.studer@sekromanshorn.ch Abends und am Wochen-
ende

Saal 120 m2 ja 20 m2 mobil 100 - - beschränkt Bestuhlung, Tische, WC öffentlicher Besitz Versammlungen, Vorträge, 
Weiterbildung, Musik, Tanz

ab Fr. 50.–/Tag

Turnhalle Kantonsschule Christian Zanetti Weitenzelgstrasse 12 071 627 62 76 christian.zanetti@tg.ch Mai–August am Wochen-
ende /Sept.–April einzel-
ne Wochenendtage

Turnhalle 1190 m2 nein - - Konzertbestuhlung 
500–600

- - durch Ver-
anstalter

Garderobe, Dusche, WC, Sportgeräte öffentlicher Besitz Turnhalle, andere Anlässe Sport Fr. 300.–/
Tag, sonst auf 
Anfrage

für Nichtsportanlässe ist Bodenabde-
ckung zwingend (durch Externe), feuer-
polizeiliche Abklärungen zwingend

Aula Kantonsschule Christian Zanetti Weitenzelgstrasse 12 071 627 62 76 christian.zanetti@tg.ch ja Saal 148 m2 ja 40 m2 fest 280–370 
Bankett: 120

- X - Bestuhlung, Tische, WC, Ton- und Lichttechnik, 
mobile Garderobe, Leinwand, Hellraumprojektor, 
Bühne

Kantonsschule öffentliche Anlässe gem. Tarifliste

autobau-Eventhalle Christine Liebi Egnacherweg 7 071 466 00 66 info@autobau.ch ja Saal 220 m2 ja 18–30 m2 mobil 220–250 
Bankett: 112 –128

- X X Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Office, Gar-
derobe, Cateringbereich, Beamer, WLAN

privater Besitz Tagungen, Referate, 
Bankette

Fr. 1800.–/Tag

autobau Pitstop Christine Liebi Egnacherweg 7 071 466 00 66 info@autobau.ch ja Saal 135 m2 ja 18–30 m2 mobil 100 
Bankett: 35

- X X Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Office, 
Garderobe, Cateringbereich, Fernseher

privater Besitz Bar, Stehapéros Fr. 1000.–/Tag

autobau-Seminarraum Christine Liebi Egnacherweg 7 071 466 00 66 info@autobau.ch ja Raum 135 m2 nein - - 20–30 - - - Bestuhlung, WC, Tontechnik, Beamer und Lein-
wand, WLAN

privater Besitz Seminare Fr. 800.–/ Tag

EZO Restaurant Egnacherweg 8 071 466 75 60 gastro@ezo-tg.ch ja Saal k.A. nein - - 80 
Bankett: 60

X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart, Garderobe

privater Besitz k.A. auf Anfrage

EZO Eishalle Rainer Schalch Egnacherweg 8 071 466 75 05 rschalch@ezo-tg.ch Mitte April–Mitte Juni Eishalle 1800 m2 nein - - k.A. X - X privater Besitz Eishalle auf Anfrage
Kath. Pfarreiheim Monika Monn Schlossbergstr. 24 071 466 00 33 sekretariat@kathromanshorn.ch ja Saal k.A. ja k.A. k.A. 200 

Bankett: 100–150
- X - Bestuhlung, Tische, WC, Ton- und Lichttechnik, 

Küche, Beamer und Leinwand
Kath. Kirchgemeinde Romans-
horn/Salmsach/Uttwil

k.A. auf Anfrage

Kath. Kirche Monika Monn Schlossbergstr. 24 071 466 00 33 sekretariat@kathromanshorn.ch ja Kirche k.A. nein - - 750 - - - Tontechnik, Beamer und Leinwand Kath. Kirchgemeinde Romans-
horn/Salmsach/Uttwil

k.A. auf Anfrage

Alte Kirche Monika Monn Schlossbergstr. 24 071 466 00 33 sekretariat@kathromanshorn.ch ja Kirche k.A. ja k.A. mobil 100–120 - - - k.A. Kath. Kirchgemeinde Romanshorn/
Salmsach/Uttwil + Evang. Kirchge-
meinde Romanshorn/Salmsach

k.A. auf Anfrage

Brüggli Churfirstensaal Yvonne Janko Hofstrasse 5 071 466 94 83 yvonne.janko@usblick.ch ja Saal 300 m2 ja - mobil 400 Bankett: 200 X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer 
und Leinwand

Besitz Brüggli sämtliche Anlässe gem. Bankett

Brüggli Frümsel Yvonne Janko Hofstrasse 5 071 466 94 83 yvonne.janko@usblick.ch ja Raum 36 m2 nein - - 15 X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart

Besitz Brüggli sämtliche Anlässe gem. Bankett durch Trennwand mit Selun verbunden

Brüggli Selun Yvonne Janko Hofstrasse 5 071 466 94 83 yvonne.janko@usblick.ch ja Raum 36 m2 nein - - 15 X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart

Besitz Brüggli sämtliche Anlässe gem. Bankett durch Trennwand mit Frümsel ver-
bunden

Brüggli Brisi Yvonne Janko Hofstrasse 5 071 466 94 83 yvonne.janko@usblick.ch ja Raum 30 m2 nein - - 15 X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart

Besitz Brüggli sämtliche Anlässe gem. Bankett

Hotel Inseli Schloss-Saal Sami Debbabi Inselistrasse 6 071 466 88 88 info@hotelinseli.ch ja Saal 145 m2 ja k.A. mobil 140 
Bankett: 80

X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart, Garderobe

privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage

Hotel Inseli Schlossberg-Stube Sami Debbabi Inselistrasse 6 071 466 88 88 info@hotelinseli.ch ja Saal 68 m2 ja k.A. mobil Bankett: 45 
U-Form: 25

X - - Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Beamer und 
Leinwand, Flipchart, Garderobe

privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage

Evang. Kirchgemeindehaus Monika Visintin Bahnhofstrasse 48 071 466 00 00 visintin@refromanshorn.ch ja Saal - ja - mobil 100 - - durch Ver-
anstalter

Bestuhlung, Tische, WC, Tontechnik, Laptop, 
Beamer und Leinwand, Garderobe

Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn/Salmsach

nur öffentliche Anlässe auf Anfrage Jede Anfrage wird geprüft. Die Kirch-
gemeinde behält sich vor, Anfragen 
abzulehnen.

Evang. Kirche Monika Visintin Bahnhofstrasse 48 071 466 00 00 visintin@refromanshorn.ch ja, für Konzerte Kirche - ja 42 m2, erwei-
tert: 105 m2

fest 800 - - durch Ver-
anstalter

 WC, Tontechnik, Laptop, Beamer und Leinwand Evang. Kirchgemeinde Romans-
horn/Salmsach

nur öffentliche Anlässe auf Anfrage Jede Anfrage wird geprüft. Die Kirch-
gemeinde behält sich vor, Anfragen 
abzulehnen.

Locorama Remise Daniela Oser Egnacherweg 1 071 460 24 27 office@locorama.org ja Saal 380 m2 nein - - 150 - 200 - - X Bestuhlung, Tische, Licht- und Tontechnik, 
Bühne etc. kann dazugemietet werden, Park-
platzmöglichkeit vorhanden

Stiftung Historisches Bahnhof-
ensemble

sämtliche Anlässe auf Anfrage

Locorama Seminarraum Daniela Oser Egnacherweg 1 071 460 24 27 office@locorama.org ja Raum 48 m2 nein - - 25 - - X Bestuhlung, Tische, Licht- und Tontechnik, 
Bühne etc. kann dazugemietet werden, Park-
platzmöglichkeit vorhanden

Stiftung Historisches Bahnhof-
ensemble

sämtliche Anlässe auf Anfrage

Museum (Altes Zollhaus) Max Brunner Rainstrasse 16 071 463 44 25 max.brunner.romanshorn@bluewin.ch ja Raum 80 m2 nein - - 50 - ohne 
Herd

X Bestuhlung, Tische, WC, Leinwand privater Besitz Ausstellungen, Versamm-
lungen

Fr. 75.–/Halbtag

Schloss EG, Saal Philip Jan Svarc Schlossbergstrasse 26 071 466 78 00 info@tribecarestaurant.ch ja Saal 53 m2 nein - - 20–30 X - X Bestuhlung, Tische, WC, möbliert privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage wenn Verpflegung über TRIBECA, 
dann spezial

Schloss 1. OG, Saal Rumishorn F. Reichelt/J. Anliker Schlossbergstrasse 26 071 466 47 00 contact@towit.ch ja Saal 128 m2 nein - - 75–100 X - X Bestuhlung, Tische, WC, möbliert privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage wenn Verpflegung über TRIBECA, 
dann spezial

Restaurant zur Mole Ursula Bolt Seepark 071 463 70 20 Bolt@ZurMole.info Oktober–März Raum k.A. nein - - 76 X - - Bestuhlung, Tische, WC, Beamer, Leinwand privater Besitz Essen - keine Vermietung, nur Reservation 
zum Essen

Regionales Pflegeheim Sekretariat Seeblickstrasse 3 071 466 06 06 sekretariat-ph@romanshorn.ch ab 19.30 Uhr Saal 160 m2 ja 30 m2 mobil max. 100 ja ja durch das 
Pflegeheim

Bestuhlung, Tische, Garderobe, Beamer, 
Leinwand, Mikrofon, zwei Flipcharts, 
zwei Stellwände, Hellraumprojektor, Laptop

Besitz der Gemeinde Versammlungen, Vorträge, 
Weiterbildung, weitere An-
lässe nach Rücksprache

gem. Gebühren-
reglement

schöne Seesicht, teilw. Sichtbehinde-
rung wegen Säulen

Chrischona Antonia Alberts Hueber Rebgarten 16 071 463 75 70 gemeinde@rebgarten.ch nein - - - - - - - - - - - - - -
Fondue-Stübli (Fabrikli), 
Neuhofstrasse 86a

Guido Helg Alleestrasse 52 071 463 13 61 info@gourmet-helg.ch Apr.–Okt. Immer Nov.–
März nach Vereinbarung

Stübli k.A. nein - - 55 X X nur durch uns 
(ausser Dessert)

Bestuhlung, Tische, WC, rollstuhlgängig Besitz der Gourmet Helg AG keine Rechts-/Linksextremen Fr. 170.– Besichtigungen möglich

Sticklokal im alte Fabrikli, 
Neuhofstrasse 86a

Guido Helg Alleestrasse 52 071 463 13 61 info@gourmet-helg.ch ja Saal 252 m2 nein - - 120 X X nur durch uns 
(ausser Dessert)

Bestuhlung, Tische, WC, rollstuhlgängig Besitz der Gourmet Helg AG keine Rechts-/Linksextremen Fr. 250.– bis 
Fr. 450.–

Besichtigungen möglich

Mehrzweckgebäude und Jugend-
herberge

Sepp Eichmann Gottfried Keller-Str. 6 071 463 17 17 jugendherberge@romanshorn.ch nach Absprache Musik-Saal nein 120 nein ja nein Bestuhlung, Tische, WC Gemeinde auf Anfrage

Klubhaus FCR Esther Huber Amriswilerstrasse 122 079 644 61 80 e.k.huber@bluewin.ch ja Klubhaus k.A. nein - - bis 85 X - X Bestuhlung, Tische, WC privater Besitz sämtliche Anlässe Fr. 5.–/Person Raumreservation nur möglich, wenn 
Getränke vom Club-Restaurant be-
zogen werden

Schule am Schlossberg (SBW) Philipp Weber Hafenstrasse 46 071 466 14 40 p.weber@sbw.edu nein - - - - - - - - - - - - - -
Panem Mehrzwecksaal F. Reichelt/J. Anliker Hafenstrasse 62 071 466 47 00 contact@towit.ch ja Saal 148 m2 nein - - 100–140 X - X k.A. privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage Verpflegung durch TRIBECA oder PANEM
Panem kleiner Mehrzwecksaal F. Reichelt/J. Anliker Hafenstrasse 62 071 466 47 00 contact@towit.ch ja Saal 100 m2 nein - - 80–100 X - X k.A. privater Besitz sämtliche Anlässe auf Anfrage Verpflegung durch TRIBECA oder PANEM
Kino Modern Nedaim Bilali Salmsacherstrasse 1 078 752 24 19 nedaim.bilali@gmx.ch nach Vereinbarung Kino k.A. ja 32 m2 mobil 220 - - X Licht- und Tontechnik, WC, Garderobe, Leinwand Besitz der Gemeinde k.A. auf Anfrage
Hungerbühlerstube im Altersheim - - - - nein - - - - - - - - - - - - - -
Kanu-Club Romanshorn Cornelia Diethelm Feldstandstrasse 5 071 463 48 45 cornelia.diethelm@kcro.ch Terminliste auf kcro.ch Saal mit Küche nein 60
Jugendtreff, Salmsacher-
strasse 1

Gemeinde Romans-
horn, Franz Stucki

Bahnhofstrasse 19 071 466 83 21 franz.stucki@romanshorn.ch auf Anfrage Partyraum k.A. ja k.A. fest 170–200 - X - Foyer mit Tischen, Stühlen, Sofas, Küche, WC, 
Musikanlage 

Besitz der Gemeinde Offene Jugendarbeit auf Anfrage Drogen- und Alkoholkonsum sowie 
Rauchen sind verboten

Seebad-Restaurant Isabella Szucher Badstrasse 52 079 415 17 38 seebad-lounge@bluewin.ch April / Mai bis September Rest. k.A. nein - - 24, Bankett: 30 
Schönwetter: 150

X - - Bestuhlung, Tische, WC, Licht- und Tontechnik Besitz der Gemeinde sämtliche Anlässe auf Anfrage Badibetrieb

Kynologischer Verein Karl Vögelin Alleestrasse 68 071 463 20 07 karl.voegelin@bluewin.ch auf Anfrage Klublokal nein max. 55 Sitzplätze ja ja Parkplatz, gedeckter Sitzplatz, Wiese, Küche, 
Geschirr, WC, Heizung

privater Besitz auf Anfrage für grössere Anlässe nicht geeignet

Schweizerische Bodensee 
Schifffahrt

Beratung und 
Verkauf

Friedrichshafner-
strasse 55a

071 466 78 88 info@sbsag.ch auf Anfrage Schiff je n. Schiff 
unter-
schiedlich

nein - - je nach Schiff 
10 – 650 Personen

X - x Bestuhlung, Tische, WC, Garderobe, Bordanlage, 
weitere Infrastruktur auf Anfrage

privater Besitz Hochzeitsfeiern, Apéros, 
Seminare, Rundfahrten, 
Bankette, Trauungen

auf Anfrage
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Platz Besitzer/Ansprechsperson Adresse Tel. Mail Arealmiete 
Verfügbarkeit

Untergrund Grösse

Festwiese am See Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch immer Wiese/Rasen mit 
Geröllunterbau

26'400 m2

Seeparkplätze/Skaterpark Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch immer Belag 4'800 m2

Surfwiese Gemeinde Romasnhorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch Sonntag schön 
Wetter, Park-
platz Seebad

Wiese/Rasen 4'200 m2

Güter-Ex SBB Immobilien,
Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch 5 Jahre mit 
Einschränkung 
touristischer 
Nutzen

Geröll 6'900 m2

Bahnhofplatz/Begegnungs-
zone

Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch beschränkt Strasse/Belag 4'800 m2

Schlossplatz (alte Kirche) paritätische Kommission Bahnhofstrasse 44
8590 Romanshorn

071 466 00 33 sekretariat@kathromashorn.ch beschränkt Kopfsteinpflaster 150 m2

Schlosswiese Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch mit Einschrän-
kungen für 
Nutzung

Wiese/Rasen 10'000 m2

EZO-Wiese EZO AG EZO Eissportzentrum Oberthurgau AG, 
Egnacherweg 8, 8590 Romanshorn

071 466 75 00 rschalch@ezo-tg.ch beschränkt Wiese 3'300 m2

EZO-Parkplatz EZO AG EZO Eissportzentrum Oberthurgau AG, 
Egnacherweg 8, 8590 Romanshorn

071 466 75 00 rschalch@ezo-tg.ch beschränkt Belag 1'400 m2

autobau Autobau Autobau TM AG, Egnacherweg 7a,
Altes Tanklager, 8590 Romanshorn

071 466 00 66 info@autobau.ch beschränkt Belag 1'000 m2

Holzensteinerplatz Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch immer Kopfsteinpflaster, 
Belag

182 m2

Kantonsschule Romanshorn Kantonsschule Romanshorn Kantonsschule Romanshorn,
Weitenzelgstrasse 12, 8590 Romanshorn

071 627 62 72 christian.zanetti@tg.ch beschränkt Wiese/Rasen 8'000 m2

Pestalozziplatz Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch immer Belag/Kies 2'985 m2

Schulareal Pestalozzi Primarschulgemeinde
Romanshorn

Schulverwaltung, Rebsamen-
schulhaus, Bahnhofstrasse 26,
8590 Romanshorn

071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch beschränkt Belag/Kies 2'000 m2

Schulareal Rebsamen Primarschulgemeinde
Romanshorn

Schulverwaltung, Rebsamen-
schulhaus, Bahnhofstrasse 26,
8590 Romanshorn

071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch beschränkt Belag/Kies 1'000 m2

Schulareal Zelgli Primarschulgemeinde
Romanshorn

Schulverwaltung, Rebsamen-
schulhaus, Bahnhofstrasse 26,
8590 Romanshorn

071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch beschränkt Verbundstein 800 m2

Bunkerplatz Amt für Umwelt, Bahnhofstras-
se 21, 8510 Frauenfeld

Amt für Umwelt, Bahnhofstrasse 21, 
8510 Frauenfeld

052 724 24 73 umwelt.afu@tg.ch beschränkt Wiese/Rasen 2'800 m2

Liste Bodanplatz-Alternativen
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Platz Besitzer/Ansprechsperson Adresse Tel. Mail Arealmiete 
Verfügbarkeit

Untergrund Grösse

Festwiese am See Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch immer Wiese/Rasen mit 
Geröllunterbau

26'400 m2

Seeparkplätze/Skaterpark Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch immer Belag 4'800 m2

Surfwiese Gemeinde Romasnhorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch Sonntag schön 
Wetter, Park-
platz Seebad

Wiese/Rasen 4'200 m2

Güter-Ex SBB Immobilien,
Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch 5 Jahre mit 
Einschränkung 
touristischer 
Nutzen

Geröll 6'900 m2

Bahnhofplatz/Begegnungs-
zone

Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch beschränkt Strasse/Belag 4'800 m2

Schlossplatz (alte Kirche) paritätische Kommission Bahnhofstrasse 44
8590 Romanshorn

071 466 00 33 sekretariat@kathromashorn.ch beschränkt Kopfsteinpflaster 150 m2

Schlosswiese Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch mit Einschrän-
kungen für 
Nutzung

Wiese/Rasen 10'000 m2

EZO-Wiese EZO AG EZO Eissportzentrum Oberthurgau AG, 
Egnacherweg 8, 8590 Romanshorn

071 466 75 00 rschalch@ezo-tg.ch beschränkt Wiese 3'300 m2

EZO-Parkplatz EZO AG EZO Eissportzentrum Oberthurgau AG, 
Egnacherweg 8, 8590 Romanshorn

071 466 75 00 rschalch@ezo-tg.ch beschränkt Belag 1'400 m2

autobau Autobau Autobau TM AG, Egnacherweg 7a,
Altes Tanklager, 8590 Romanshorn

071 466 00 66 info@autobau.ch beschränkt Belag 1'000 m2

Holzensteinerplatz Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch immer Kopfsteinpflaster, 
Belag

182 m2

Kantonsschule Romanshorn Kantonsschule Romanshorn Kantonsschule Romanshorn,
Weitenzelgstrasse 12, 8590 Romanshorn

071 627 62 72 christian.zanetti@tg.ch beschränkt Wiese/Rasen 8'000 m2

Pestalozziplatz Gemeinde Romanshorn,
Gemeindeschreiber

Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn

071 466 83 83 info@romanshorn.ch immer Belag/Kies 2'985 m2

Schulareal Pestalozzi Primarschulgemeinde
Romanshorn

Schulverwaltung, Rebsamen-
schulhaus, Bahnhofstrasse 26,
8590 Romanshorn

071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch beschränkt Belag/Kies 2'000 m2

Schulareal Rebsamen Primarschulgemeinde
Romanshorn

Schulverwaltung, Rebsamen-
schulhaus, Bahnhofstrasse 26,
8590 Romanshorn

071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch beschränkt Belag/Kies 1'000 m2

Schulareal Zelgli Primarschulgemeinde
Romanshorn

Schulverwaltung, Rebsamen-
schulhaus, Bahnhofstrasse 26,
8590 Romanshorn

071 463 40 77 sekretariat@primromanshorn.ch beschränkt Verbundstein 800 m2

Bunkerplatz Amt für Umwelt, Bahnhofstras-
se 21, 8510 Frauenfeld

Amt für Umwelt, Bahnhofstrasse 21, 
8510 Frauenfeld

052 724 24 73 umwelt.afu@tg.ch beschränkt Wiese/Rasen 2'800 m2

Die Königin der Berge – die Rigi
Ob auf der Rigi, dem Flughafen oder auf dem 
Kronberg, beim Klub der Älteren wird die Ge-
meinschaft geschätzt.

Die Reise des Klubs der Älteren mit dem Ziel 
Rigi Kulm hat regnerisch begonnen. Die 
100 TeilnehmerInnen waren trotzdem guter 
Laune. Sie glaubten, dass es dank der guten 
Beziehung zum Petrus ein schöner Reisetag 
werde. Tatsächlich war es so, dass nach dem 
Kaffeehalt in Pfäffikon der Himmel lach-
te. Die Fahrt mit der Bergbahn von Goldau 
nach Rigi Kulm war ein Wechselspiel von 
Sonne und Wolken, aber ohne Tropfen. 
Pünktlich um 12.00 Uhr sind wir im Hotel 
Rigi Kulm angekommen. 
Im schönen Panorama-Saal wurde ein fei-
nes Mittagessen serviert. Es war ein Genuss, 
in diesem Saal mit freier Sicht auf die Um-
gebung zu speisen. Anschliessend hatten die 
Reisenden noch Zeit zur freien Verfügung. 
Einige stiegen zum Antennenturm hoch.
Die Talfahrt erfolgte bei wunderbarer Sicht 
nach Vitznau, wo die Cars wieder bereit-

standen. Dann ging die Reise weiter nach  
Gersau – Brunnen – Schwyz – Biberbrugg –  
Lachen – Schmerikon zum Nachtessen im 
Restaurant Waldegg in St. Gallenkappel.  
Via Ricken – Wil – Bischofszell sind alle 
wieder gut in Romanshorn angekommen. In 
Gesprächen war oft zu hören: War dies wie-
der ein schöner Tag in der Gemeinschaft des 
Klubs der Älteren. Alle waren glücklich und 
dankbar für die organisierte Reise.

Nächste Anlässe
Bereits am 30. August unternimmt der Klub 
einen Tagesausflug auf den Kronberg. Die 
Reise erfolgt mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln. Besammlung ist um 9.45 Uhr beim 
Bahnhofkiosk. Rückkehr: Ankunft in Ro-
manshorn 18.27 Uhr.
Am 6. September findet die zweite Besich-
tigung des Flughafens Zürich statt. Es sind 
noch wenige Plätze frei. Interessenten (auch 
Nichtmitglieder) müssten sich aber sofort 
anmelden.  

Klub der Älteren, Hans Hagios

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Musikbuden-
Schnupperkurse für 
Spielgruppenkinder

Wiederum bietet die Musikbude Romanshorn 
für Kinder im Spielgruppenalter zwei Schnup-
perkurse an. An sieben Vormittagen findet je-
weils eine 45-minütige Hinführung zur Musik 
statt. 

Die Kinder musizieren, singen, vertonen, er-
finden musikalische Geschichten, erleben 
und hören Verschiedenes zum Thema «Rie-
senfest und Zwergenwald» und werden so 
spielerisch an die Musik herangeführt. 

Astrid Sutter, die Leiterin der Musikbude, ist 
ausgebildete Musikgrundschullehrerin und 
war früher als Kindergärtnerin tätig. Heute 
leitet und führt sie seit 14 Jahren die Musik-
bude Romanshorn.

Diese Schnupperkurse bilden eine tolle Ge-
legenheit, den Kleinsten in familiärer Um-
gebung die Welt der Musik einfühlsam und 
spielerisch zu eröffnen. 

Die sieben Schnupperlektionen kosten zu-
sammen 75 Franken, wobei alles Kursmate-
rial samt gebastelten Instrumenten in diesen 
Gebühren enthalten sind.

Der Kurs kann entweder dienstags oder 
freitags, jeweils von 9.30 bis 10.15 Uhr, 
besucht werden. Die Kursdaten sind fol-
gende:

Kurs I: dienstags, 9.30 bis 10.15 Uhr,  
Daten: 11./18./25. September, 2./23./ 
30. Oktober sowie 6. November 2012.

Kurs II: freitags, 9.30 bis 10.15 Uhr,  
Daten: 14./21./28. September, 5./26. Ok- 
tober sowie 9./16. November 2012.

Weitere Auskünfte sind unter Tel. 071  
463 60 59 bei Astrid Sutter erhältlich. Sie 
nimmt unter dieser Nummer auch gerne  
Anmeldungen entgegen. 

Musikbude, Astrid Sutter

Thurgauer Meisterschaft  
im Einzelgeräteturnen

Am kommenden Wochenende werden in der 
Kantihalle in Romanshorn die Thurgauer 
Meisterschaften im Geräteturnen des Thur-
gauer Turnverbandes stattfinden.
 
Mit diesem Wettkampf absolvieren die äl-
teren Turnerinnen und Turner schon ihren 
dritten Qualif ikationswettkampf. Am 
Samstag werden die Turnerinnen der Kate- 
gorien 1 und 2 sowie alle Turner starten und  

am Sonntag die restlichen Turnerinnen der 
Kategorien 3 bis Damen. Der erste Wett-
kampf wird um 8.25 Uhr beziehungs-
weise 8.00 Uhr beginnen. Der Turnverein  
Romanshorn organisiert diesen Wettkampf 
und führt eine Festwirtschaft. Zuschauer 
sind herzlich willkommen. Weitere Informa-
tionen unter www.tgtv.ch 

Katja Kellenberger
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Alter und neuer  
Schweizer Meister

Beim Segeln ist der beste Weg ins Ziel selten eine gerade Linie. Das 
bewies auch Jérôme Clerc an der diesjährigen Volvo-Match-Race-Cup 
Serie: gute Platzierung in Zürich, Formeinbruch in Genf und dann dop-
pelter Triumph in Romanshorn.

Der amtierende Schweizer Meister hat eine spannende Saison hinter 
sich. Verschiedene Bootstypen, verschiedene Regattaformate, Salz- und 
Süsswasser – Clerc ist kein reiner Spezialist im Match Racing, sondern 
ein extrem vielseitiger Segler. In den Round-Robin-Regatten verlor Clerc 
nur einen einzigen Match gegen Nachwuchstalent Max Trippolt, der 
nach Abschluss der Vorrunde auf Platz 1 die Rangliste anführte. Doch 
mit diesem Überraschungssieg kam ebenso der Erfolgsdruck. Auch Alexa 
Bezel kannte das ungeschriebene Gesetz, dass der Round-Robin-Sieger 
selten im Finale auftrumpfen kann – in Genf war ihr nämlich genau das 
passiert. In Romanshorn startete sie als Drittplatzierte in die Finalrunde 
und die «Chicas» liessen Newcomer Trippolt und seinen Mannen mit 3:0 
keine Chance. Ebenso wenig zu lachen hatte Michel Vaucher, der vom 
zukünftigen Schweizer Meister Clerc ebenfalls mit 3:0 abgefertigt wurde.
Ein Bilderbuch-Sommertag bot dann für die Finalmatches den idealen 
Rahmen. Bereits um 8 Uhr waren am Sonntag Segler, Schiedsrichter und 
Organisatoren auf dem Wasser. In den Tagen zuvor hatte sich diese Ear-
lybird-Strategie als lohnend erwiesen, denn dank der pünktlichen Mor-
genbrise konnte das dichte Rennprogramm der Schweizer Meisterschaft 
problemlos realisiert werden. Die erste Runde ging an Clerc, das zweite 
Match ging an Bezel – unter heftigen Protesten von Clercs Crew. Knis-
ternde Spannung am Start zum dritten Lauf: Clerc kommt etwas besser 
weg, Bezel bleibt ihm dicht auf den Fersen, bis ihn ein Windloch stoppt 
und Clerc erlaubt, sich ein paar Meter abzusetzen. Diesen Vorsprung 
rettet er bis ins Ziel. Für Alexa Bezel und ihre Crew hätte es etwas mehr 
Wind für eine erfolgversprechende Aufholjagd gebraucht.
An der Siegerehrung freute sich Jérôme Clerc dann über den offiziellen 
Titel von Swiss Sailing als «Match Race Schweizer Meister» der jährlich 
durchgeführten Volvo Match Race Cups und Team Bezel strahlte als  
Vizemeister in die Kameras. Beim Kampf um Platz 3 setzte sich der  
alte Hase Vaucher gegen Trippolt durch, der mit viel neu gewonnener  
Erfahrung im Gepäck nach Hause fuhr.  

www.volvomatchracecup.ch

Breitenbach und Bühler sponsern Grosskanadier
Im Rahmen der Clubmeisterschaften konnte der Kanu-Club Romans-
horn einen neuen 10er-Kanadier einweihen. 

Pia und Fredi Breitenbach von Breitenbach-Gartenbau und Andy Büh-
ler von Bühler-Bedachungen, die durch grosszügige Sponsoringbeiträge 
zur Anschaffung beigetragen haben, waren bei der «Jungfernfahrt» mit 
dem Nachwuchs der KCRo im Boot. Zum ersten Grosseinsatz kommt 
die «Seegurke», so der Name des grünen Ungetüms, am Kanadier-
Plausch-Wettkampf am Freitag, 7. September. Anmeldeformulare dazu 
finden sich auf www.kcro.ch. 

Kanu-Club Romanshorn

Romanshorn musikalisch im 
Zeichen der Seefahrt 

Der Romanshorner Shanty-Chor, die Singing Sailors‘ Crew feiert.  
Sie wird 25-jährig (siehe auch Seeblick-Ausgabe vom 6.7.2012). 
Am Samstag, 1. September 2012, findet aus diesem Anlass im Ro- 
manshorner Hafen das 2. Sea-Folk-Song-Festival statt, an dem  
Shanty-Chöre aus der Schweiz, Deutschland, Holland, Frankreich und 
Norwegen teilnehmen werden.

Als Einstimmung auf das Festival sind am Nachmittag zwischen 
13.20 und 17.00 Uhr im Raum des Romanshorner Hafenbeckens 
(Seerestaurant, Restaurant Mole, Restaurant Hafenglöggli) u.a. die 
Swiss Mariners Chanteymen Basel, die Shanty Singers Steckborn, 
und der Shanty-Chor Tribschenhorn Luzern zu hören. Der Eintritt 
fürs Nachmittagsprogramm ist frei.
Im Zentrum des Festivals steht der Gala-Abend auf der Fähre Eu-
regia, welche im Romanshorner Hafen ab 18 Uhr vor Anker liegt 
und die Festwirtschaft eröffnet. Ab 19.30 Uhr werden dann Auf- 
tritte der Les Pirates (F), der Armstrong Patent’s (NL), des Storm-
weather Shanty Choirs (N) und der Singing Sailors‘ Crew (CH) 
den Romanshorner Hafen in das Ambiente eines Ozeanhafens des  
19. Jahrhunderts verwandeln, wo sich Mannschaften aus allen Her-
ren Ländern mit Shanties über ihre Erlebnisse zur See austauschen.  

Tickets zum Sea-Folk-Song-Festival auf der Euregia sind erhältlich 
an der Abendkasse im Romanshorner Hafen oder im Vorverkauf 
über www.starticket.ch. Nähere Informationen: www.shanty.ch 

Kultur, Freizeit, Soziales Kultur, Freizeit, Soziales
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Kantersieg zum Saisonauftakt
Mit einem überraschenden, aber selbst in 
dieser Höhe verdienten Kantersieg gegen den 
letztjährigen Zweitplatzierten der Thurgauer 
Gruppe Weinfelden-Bürglen startet der FC 
Romanshorn in die Saison 2012 /2013.

Die Mannschaft überzeugte praktisch über 
die gesamte Spieldauer durch ihren gepfleg-
ten Spielaufbau, vorgetragen aus einer ge- 
sicherten Abwehr heraus mit schnellem Um-
schalten in die Spitzen.

Neuer Trainer, neue Mannschaft
Das neu formierte Team von Trainer Walter 
dominierte die Gäste aus Weinfelden-Bürg-
len während rund 80 Minuten deutlich.
Bereits zur Pause lagen die Gastgeber mit drei 
Toren in Vorsprung. Nur gerade während  
der ersten zehn Minuten nach der Pause ge-
lang es den Gästen, sich etwas aus der Um-
klammerung zu lösen und für einmal auch 
für Gefahr vor dem einheimischen Tor zu 
sorgen. Danach erhöhten die Seebuben das 

Skore kontinuierlich bis zum für den FCWB 
deprimierenden 9:0-Schlussresultat.
Trainer Walter wird sich besonders über 
die geschlossene Teamleistung aller Mann-
schaftsteile freuen.
Dieser bemerkenswerte Erstauftritt ist umso 
befriedigender, als es sich bei den vielen neu-
en Spielern ausschliesslich um Einheimische 
aus dem eigenen Nachwuchs handelt. 

FCR, Martin Müller

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

hintere Reihe von links: Martin Müller (Präsident), Marcel Eichmann, Mike Lieberherr, Jeffrey Steuri, Philip Steuri, Joel Senn, Stefan Lieberherr, Diego Huber, 
 Emidio Iacobozzi (Sportchef), Sandro Walter (Trainer)
mittlere Reihe von links: David Häberli, Fabian Züllig, Samuel Abächerli, Alex Sallmann, Ricardo Pinhal
vordere Reihe von links: Mathias Grob, Ermir Krasniqi, Riccardo Fontanive, Roger Brändle, Claudio Petti, Silas Häberli

Tag der offenen Tür für Hundehalter
Am vergangenen Samstag öffnete der Kynolo-
gische Verein seine Türen für Hundehalter mit 
Hunden aller Rassen und Grössen. Der Anlass 
wurde von vielen Interessierten rege genützt.

Viele Fragen bezüglich des gesetzlich vor- 
geschriebenen Sachkundenachweises SKN, 
das Übungsangebot, zur heutigen Hunde-
haltung allgemein, aber auch Erziehung -und 
Gehorsamprobleme konnten von erfahrenen 
Hündelern des KVR kompetent beantwor-
tet werden. Im praktischen Teil konnte der 
grosse Übungsplatz benützt werden, um mit 
dem Hund einige der vielen vorbereiteten 
Übungen zu machen. Ein grosses Interesse 
zeigten die Hundebesitzer am neu erstellten 

Hindernisparcours, welcher speziell für die 
Bedürfnisse der Hunde gebaut wurde. Am 
Schluss nahm jeder Besucher neue Ideen mit 
nach Hause, die er von den erfahrenen Kyno-
logen erhalten hatte. Für Hundebesitzer, wel-

che den Termin nicht wahrnehmen konnten, 
sind die Türen des KVR jeden Mittwoch ab 
19.00 geöffnet. 

Kynologischer Verein, Heinz Rutishauser
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U13-Team Thurgau erstmals im Meisterschaftskampf 
In der Ostschweiz startet erstmals die U13 
mit einer Meisterschaft. Mit von der Partie 
ist auch das Team Thurgau. Start der ersten 
Saison ist am 25. August. Gespielt wird in  
Bischofszell.

Am 25. August startet erstmals eine Meis-
terschafts-Saison der U13. Bis anhin gab es 
dies erst ab der U14. Doch nun können sich 
auch die jüngeren Talente von Team Thur-
gau messen. Es ist ein weiterer Schritt, den 
Nachwuchs zu fördern. Initiiert hat das Fu-
tureChampsOstschweiz (FCO), das neue 
Nachwuchsförderungskonzept. «Die Meis-
terschaft soll dazu dienen, die Spieler noch 
besser auf die Sportschule in Bürglen vor-
zubereiten. Und die Junioren können somit 
früher auf einem besseren Niveau trainieren 

und spielen», sagt David Fall, technischer 
Leiter des Thurgauer Fussballverbandes. 

Meisterschaftsstart auf heimischem Boden
Das erste Heimspiel des U13-Team Thur-
gau findet am Samstag, 25. August, statt, 
und zwar um 11.00 Uhr in Bischofszell. Der 
Gegner ist GCZ Obersee-Linth. Es wird sich 
zeigen, wo das Team Thurgau steht im Ver-
gleich zu den anderen Teams aus dem FCO-
Verbund. Laut Fall sei das Leistungsvermö-
gen des Teams Thurgau im Vergleich zu den 
Gegnern schwer einzuschätzen. «Für uns ist 
das auch nur zweitrangig. Priorität hat die ge-
zielte Förderung und Weiterentwicklung je-
des einzelnen Spielers», so Fall. Auf der Web-
site des Thurgauer Fussballverbandes sind 
alle Spieler der U13 porträtiert. Zudem gibt 

es einen Link zu den Ergebnissen, der Tabelle 
und dem Spielplan: www.thurgauerfussball-
verband.ch. 

Mit FutureChampsOstschweiz existiert 
erstmals ein übergreifendes Programm, 
das jungen Fussballtalenten der Region 
eine einheitliche Ausbildung ermög- 
licht – und das in professionellen Struk-
turen. Hinter FCO stehen die vier gros-
sen Fussballverbände der Region, die 
zwei Proficlubs FC St.Gallen und FC 
Wil sowie die 140 Vereine. www.future-
champs.ch. 

FutureChampsOstschweiz

Kultur, Freizeit, Soziales

Das U13-Team Thurgau spielt erstmals in der Meisterschaft. Im ersten Heimspiel vom 25. August trifft es auf GCZ Obersee-Linth.

Hafenkonzert der 
Romis-Örgeler

Am Dienstag, dem 21. August, unterhalten 
wir Sie gerne bei schönem Wetter ab 19.30 bis 
21 Uhr mit bekannten Melodien.

Wir sehen uns bei der See-Tankstelle und 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Namens der Romis-Örgeler: Hans Lenzin

Kultur, Freizeit, SozialesKultur, Freizeit, Soziales

Gemeinschaft über Grenzen hinweg
Die 112 Mitglieder des Pflanzervereins Ro-
manshorn kommen aus sieben Nationen und sie 
feiern über Sprach- und Gartengrenzen hinaus.

Am Samstag trafen sie sich zum Sommerfest 
im Vereinshaus an der Mittelhoferstrasse. Im 
Frühling und im Herbst sind jeweils weitere 
solche Veranstaltungen angesagt, die der Ge-
selligkeit dienen. 

Markus Bösch
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Romanshorn – das Zentrum des slowUp Bodensee Schweiz
Als Start- und Zielort bildet Romanshorn das 
Zentrum des slowUp. Spass und Unterhaltung 
sowie eine tolle Infrastruktur erwarten Sie im 
slowUp-Village direkt am See. Auf der Fest-
bühne und im gesamten Village-Areal von 
Romanshorn bietet sich ein abwechslungs-
reiches Unterhaltungsprogramm mit vielen 
kulinarischen Höhepunkten: Von Pommes frites 
bis hin zu einem rassigen Thai-Curry und einem 
Erdbeer-Softeis findet sich alles im Village 
Romanshorn. Neben den Foodständen befin-
den sich auch zahlreiche andere Marktstände. 
Unter anderem bieten die nationalen und regio-
nalen Sponsoren interessante Standangebote 
mit Informationsmaterial auf attraktivste Art 
und Weise.

Eröffnung des 11. slowUp Bodensee Schweiz
Die Eröffnung findet am Sonntagmorgen um 
10.00 Uhr statt. Treffpunkt ist der grosse slow-
Up-Torbogen beim Village, wo sich Jung und 
Alt, Singles und Familien, mit Fahrrad, Inlines 
oder ähnlichen Verkehrsmitteln besammeln 
können, um dann gemeinsam die Strecke in 
Angriff zu nehmen. Der Start zum 11. slowUp 
Bodensee Schweiz wird mit schmissigen Klän-

gen vom Musikverein Romanshorn begleitet, 
unter anderem wird auch der slowUp-Song, 
speziell geschrieben zum 10-Jahr-Jubiläum, 
zu hören sein. Jedem ist frei überlassen wie viel 
er von der 42 km langen Strecke befahren will 
oder ob er direkt ins Herz des slowUp Bodensee 
Schweiz – nach Romanshorn – zurückkehrt. 

Swing Kids, Monkey Jazz Band, ZUMBA 
und Imoreez
Wie immer erwarten Sie im Festzelt ganz be-
sondere Highlights: Eröffnet wird die Bühne 
mit den (welt)bekannten Swing Kids unter 
der Leitung von Dai Kimoto. Mit ihnen sowie 
der Monkey Jazz Band konnte eine bekannte 
Grösse aus der Region verpflichtet werden. Der 

eine oder andere Dauergast des slowUp Boden-
see Schweiz kann die Klasse dieser Bands nur 
bestätigen. 

Am frühen und späten Nachmittag überzeugt 
das Arboner Duo Imoreez mit chilligem Gitar-
rensound, Cajon und Gesang. Ihre Musik über-
rascht durch ihren Stil. Ein Mix aus Eigenkom-
position und raffiniert neu arrangierten Titeln 
passt hervorragend zu schönstem Sommerwet-
ter, was für den 11. slowUp bei Petrus bereits in 
Auftrag gegeben wurde.

   11. slowUp 
Bodensee Schweiz
   11. slowUp    11. slowUp 
Bodensee SchweizBodensee Schweiz
   11. slowUp 
Bodensee Schweiz
   11. slowUp    11. slowUp 
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Bodensee Schweiz
   11. slowUp 
Bodensee Schweiz
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ROMANSHORN – DAS ZENTRUM DES SLOWUP 
Sonntag, 26. August 2012 von 10.00–17.00 Uhr

Verschiedene Attraktionen und Aktivitäten für Jung und Alt im slowUp-Village:

Dai Kimoto & Swing Kids, Dai Kimoto & Monkey Jazz Band • ZUMBA mit der
Apfelkönigin • Imoreez the accustic band • Kasperlitheater Bubu, Vorstellungen
um 12.00, 13.00 und 14.00 Uhr • Ponyreiten und vieles mehr

Telefon 071 455 10 12 • schenk-sport.ch

     Kinderski-Miete
Fr. 50.- / SaisonAKTION!

Velos /Motos • Ski /Snowboard • Vermietung • Ballsport • Bekleidung • Indoor/Outdoor

Telefon 071 455 10 12 • schenk-sport.ch

     Kinderski-Miete
Fr. 50.- / SaisonAKTION!

Velos /Motos • Ski /Snowboard • Vermietung • Ballsport • Bekleidung • Indoor/Outdoor

Bankstrasse 6
POstfaCh
8590 ROmanshOrn

TelefOn 071 466 70 70
24-h-Pikett 0848 66 70 77
www.ewROmanshOrn.CH

DAMIT AUCH NACH
DEM SLOW-UP ALLE 
RÄDER WEITERROLLEN

dafür sOrGt das
EW ROManshOrn
mit zuverlässiGer 
LieferunG vOn EnerGie
und Wasser.

FERIENGENUSS
im Schloss-Restaurant TriBeCa

Schloss-Restaurant TriBeCa
Schlossbergstrasse 26, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 78 00, www.tribecarestaurant.ch

Die schöne Aussicht auf den See und Säntis, 
eine traumhafte Terrasse und die hausgemachten, 
feinen Glaces und Coupes. Ferien zuhause sind 
genauso reizvoll.

Sommer, Sonne, See
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Beilage: slowUp

Ein Auftritt mit ganz speziellem Charakter wird 
um 15.00 Uhr geboten, wenn die ZUMBA-Grup-
pe vom Gesundheitszentrum Romanshorn zum 
gemeinsamen ZUMBA-Tanz auffordert, ganz 
speziell deshalb, weil die amtierende Apfelkö-
nigin Janine Schär mit dabei sein und die Zu-
schauerinnen und Zuschauer auch zum Mittan-
zen einladen wird. Für noch nicht Eingeweihte: 
ZUMBA ist ein Tanz-Fitness-Programm, das 
von lateinamerikanischen Tänzen inspiriert ist. 
Kommen Sie und lassen auch Sie sich von die-
ser Tanzart begeistern.

Theater Bubu entführt die Kinder in eine 
andere Welt

Um 12.00 Uhr, 13.00 Uhr und 14.00 Uhr verzau-
bert das Kasperlitheater Bubu die kleinen und 
grossen Kinder und entführt sie mit spannenden 

Geschichten in eine andere Welt. Das Theater 
Bubu ist neben dem Festzelt am See beim Kin-
derland, wo auch die Ludothek stationiert ist. 
Zudem steht das legendäre Ponyreiten mit auf 
dem Programm. Die Ponys von Rodolfo freuen 
sich auf ihre kleinen ReiterInnen und Reiter und 
sind für jedes Fotoshooting zu haben. Für Kinder, 
die so richtig gerne hüpfen und springen, wird 
das Gumpischloss von Rivella der ideale Ort zum 
Austoben sein. 

Planen Sie also auf Ihrer slowUp-Tour unbe-
dingt genügend Zeit in Romanshorn ein!

Das OK freut sich auf Ihren Besuch! 

Kontakt:
Gemeinde Romanshorn
i.V. OK-Präsidium Regula Fischer
privatregula@sunrise.ch, Telefon 071 463 65 81
www.slowUp-bodenseeschweiz.ch

Programm: Sonntag, 26. August 2012
10.00 Uhr Offizieller slowUp-Start, musikalisch begleitet vom Musikverein Romanshorn

Festzelt direkt am See:
11.00 Uhr Dai Kimoto und Swing Kids
12.00 Uhr Dai Kimoto und Monkey Jazz Band
13.00 Uhr Dai Kimoto und Swing Kids
14.00 Uhr Imoreez the accustic band 
15.00 Uhr ZUMBA mit der Apfelkönigin 
 Janine Schär
16.00 Uhr Imoreez the accustic band

Village direkt am See:
Kulinarische Leckerbissen · Spiel und Spass · Theater Bubu · Kinderland (Ludothek) ·  
Gumpischloss · Ponyreiten · und vieles mehr – lassen Sie sich überraschen!

Beim Fahren Umwelt schonen  
und Kosten sparen

Wer die individuelle Mobilität mit dem eige-
nen Auto schätzt und umweltschonend fahren 
will, entscheidet sich heute für Erdgas und 
Biogas als Treibstoff. Und spart dabei erst 
noch im Vergleich zu Benzin fast ein Drittel 
der Treibstoffkosten. Neue Motorentechno-
logien, neue Fahrzeug-Modelle und ein Netz 
von über 130 Erdgas-/Biogas-Tankstellen  
machen das Umsteigen immer leichter.

Erdgas/Biogas bietet die zurzeit klimascho-
nendste Technologie bei serienmässigen Fahr-
zeugen mit Verbrennungsmotor. In der Schweiz 
ist dem an Tankstellen verkauften Erdgas durch-
schnittlich rund 20 Prozent klimaneutrales Bio-
gas beigemischt. Damit wird die bereits sehr 
gute CO

2
-Bilanz von Erdgas-Fahrzeugen noch 

weiter verbessert. Und das ohne Einschränkung 
des Komforts und der Leistung.

Heute sind in der Schweiz und Liechtenstein 
gegen 11’000 Erdgas-Fahrzeuge in Betrieb. Neu 

ist eine App für iPhone und andere Apple-Geräte, 
die sogar den Weg zur nächsten Tankstelle weist.

Wir versorgen Sie mit dem nötigen «Treibstoff», 
auch am slowUp Bodensee 2012. Besuchen Sie 
uns am Erdgas-Stand und tanken Sie bei einer 
Zwischenverpflegung Ihre Energien auf.

Wir freuen uns auf Sie!  

Gasversorgung Romanshorn AG
Egnacherweg 6b
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 60 10
www.erdgas-romanshorn.ch 



Seite 22

www.tkb.ch

Ein paar Sorgen loswerden. Es fällt vieles leichter im Leben, wenn Sie auf  
Ihre Bank zählen können. Wir von der Thurgauer Kantonalbank kennen und  
verstehen Ihre Bedürfnisse genau. Weil wir wie Sie im Thurgau verwurzelt  
sind. Deshalb können Sie sich darauf verlassen, in jeder Lebensphase ehrlich, 
engagiert und kompetent beraten zu werden. Das macht uns zu der Bank  
für alle Thurgauerinnen und Thurgauer.

MEHR LEICHTIGKEIT, 
MEHR VOM LEBEN.

Erdgas unterstützt die umweltfreundliche Fortbewegung 
auch am slowUp 2012

Begutachten Sie bei Ihrem Zwischenstopp den neuen VW Passat 1.4 TSI ECO Fuel. 
Er garantiert Ihnen
 • mehr Komfort
 • mehr Leistung
 • weniger CO2-Ausstoss

Wir freuen uns auf Sie! www.erdgas-romanshorn.ch
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Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

– autobau Erlebniswelt: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

– jeden Montag ab 18.30 Uhr Boulespielen am Hafen

– Bilderausstellung «Farbenspiel», Seeblickstrasse 3, 
Regionales Pflegeheim

Freitag, 24. August
– 19.30–22.30 Uhr, Fajita-Schiff, Romanshorn, 

SBS Schifffahrt AG

Samstag, 25. August
– 13.30–22.15 Uhr, Cool@Pool, Seebad Romanshorn, 

Schwimmclub Romanshorn
– 14.00–17.00 Uhr, Locorama, Egnacherstr. 1, Romanshorn
– 15.00–16.30 Uhr, Das Duo Waterkant spielt für Sie!, 

Café Giardino, Seeblickstr. 3, Regionales Pflegeheim
– 17.00 Uhr, Eishockey-Testspiel Pikes – GDT Bellinzona, 

EZO Romanshorn, Pikes EHC Oberthurgau 1965
– 18.00 Uhr, 7. Country- und Western-Fähre, Romanshorn, 

SBS Schifffahrt AG

Sonntag, 26. August
– 9.00–17.00 Uhr, Locorama, Egnacherstr. 1, Romanshorn
– 10.00–17.00 Uhr, slowUp Bodensee Schweiz, Village 

Romanshorn, Seepark, Gemeinde Romanshorn

Mittwoch, 29. August
– 14.30–16.30 Uhr, Pensionierten-Treffen des Romans-

horner Gemeindepersonals, Waldschenke Romanshorn

Donnerstag, 30. August
– 9.00–17.20 Uhr, Fahrt auf den Kronberg mit Mittagessen, 

Klub der Älteren
– 20.00 Uhr, Moliere – Scapins Streiche, Sommertheater, 

Schlossplatz, vor alter Kirche, Giuseppe Spina, 
Engel&Dorn

Freitag, 31. August
– 19.15–22.30 Uhr, Barca Italiana, Romanshorn, 

SBS Schifffahrt AG
– 20.00 Uhr, Eishockey Pikes – ZSC-Lions Elite-A, 

EZO Romanshorn, Pikes EHC Oberthurgau 1965

Freitag, 24. August: 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 
19.00 Uhr, teenie.
Samstag, 25. August: 19.00 Uhr, Abendgottes-
dienst in Salmsach mit Pfrn. Meret Engel. 
Sonntag, 26. August: 9.30 Uhr, Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfrn. Meret Engel. 
Montag, 27. August: 18.30 Uhr, Jugendgottes-
dienst, Alte Kirche.
Dienstag, 28. August: 10.00 Uhr, Gespräch über 
der Bibel. 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.
Mittwoch, 29. August: 15.00 Uhr, Heimgottes-
dienst, Pflegeheim. 17.15 Uhr, Meditation.
Donnerstag, 30. August: 10.00 Uhr, Heimgottes-
dienst, Bodana. 19.45 Uhr, Probe Projektkantorei, 
KGH.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Romanshorner 
Agenda

24. Februarbis 31. August 2012

Einträge für die Agenda direkt über die Home-
page der Gemeinde Romanshorn eingeben oder 
schriftlich mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und 
Veranstalter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Ro-
manshorn melden. Es werden nur Veranstaltungen 
aufgenommen, welche durch Romanshorner Ver-
eine, nicht gewinnorientierte Organisationen oder 
öffentliche Körperschaften organisiert werden. 

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

100 Jahre Vertrauen schafft Zukunft

Mit viel Spass Englisch lernen! • Anfänger-
kurs für Erwachsene • Refresh your grammar
and conversation • Please call Kirsi Lindqvist,
Mobile 079 667 20 02.

Zu mieten gesucht: Einstellhalle für Camper
mit Anhänger und 4 Personenautos. Romans-
horn und Umgebung. Telefon 071 463 68 58

Romanshorn TG, zu vermieten, Nähe Bahn-
hof, ruhig gelegenes möbliertes Studio mit 
Parkplatz. Fr. 485.– inkl. NK. Anfragen: 
Telefon 044 371 06 90

SCHUHREPARATUREN – TEXTILREINIGUNG,
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590 
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederre-
paraturen / Messer und Scheren schleifen. 
Für ältere Leute auf Wunsch auch Bring- 
und Abholservice. Telefon 071 463 10 37.

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Web-Laden Electronics,
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 460 20 55.

Wir bieten Ihnen Computerkurse in verschie-
denen Bereichen an, für Anfänger und Fort-
geschrittene. Weitere Informationen unter 
www.web-laden.ch oder 071 460 20 55.
Web-Laden Electronics, Bahnhofstrasse 9, 
8590 Romanshorn.

REINIGUNGEN – UNTERHALTE, Wohnungen/
Treppenhäuser/Fenster/Umgebungsarbeiten 
und Hauswartungsarbeiten. A.G. Reinigungen,
Mobile 079 416 42 54.

wenn der Compi spinnt!
PC-Fachhändler ferocom ag
Amriswilerstrasse 1, «Hub-Kreisel»
offen: Di–Sa 9.00–13.00 Uhr
danach Telefon: 079 4 600 700

Amway-Produkte mit 100% WIR
Portofreie Lieferung von Amway-Produkten
in Romanshorn und Umgebung
Telefon: 071 511 33 35
E-Mail: info@tbd-reinhard.ch

Kleinanzeigen Marktplatz

Zu vermieten

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr. 4.– 

InsertionspreiseGesucht

Diverses
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Telefon 071 463 28 28
www.karoag.ch

Zeit, Geld und 
 Nerven sparen

Tripleplay: 
Grenzenlos surfen. 
Grenzenlos fernsehen. 
Grenzenlos telefonieren.

Schon ab Fr. 59.– 

pro Monat

071 455 15 55
Roggwil ■  Arbon ■ Tübach ■ Romanshorn

Mit Solarenergie in unsere
Zukunft!

oekoheizung.ch

Jubiläum Nervenkitzel im Europa-Park

Telefon 071 474 74 44
www.raiffeisen.ch/neukirch-romanshorn

Achterbahn und Wasserspass – 
mit deinem Jugendkonto bist du dabei. 
Hol dir deinen Gutschein am Bankschalter.

Weitere Infos auf unserer Website.

RUKKA – DEIN RETTER BEI WIND UND WETTER

Beim Kauf einer Rukka-

Jacke gibt‘s ein Paar 

Crocs deiner Wahl zum 

halben Preis.

Beim Kauf von zwei 

Rukka-Jacken gibt‘s 

ein Paar Crocs deiner 

Wahl umsonst
24. 8. bis 9. 9. 2012 // Rukka Outdoorjacken-Aktion
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Pier 58 by Brüggli
Hafenstrasse 58 | 8590 Romanshorn
T +41 (0)71 466 95 01 | www.pier58.ch

Öffnungszeiten
Di-Fr 09.00-18.30 Uhr
Sa 09.00-17.00 Uhr

Solange Vorrat

Sparen Sie sich den Ausrufer.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle 
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn




